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Liebe Mitbürg� � �  �d  Mitbürg�,   
das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu, Weihnachten steht vor 

der Tür, die vielzitierte „stille Zeit“. 
  
Schaltet man den Fernseher ein, blickt man in die Zeitungen und verfolgt die Weltlage und die politische und gesellschaft-liche Lage in Deutschland, fühlt man sich weit weg von Stille und Ruhe. Immer noch täglich Berichte über Kriege und kriege-rische Konfl ikte, politische Diskussionen und Entscheidungen, die das Potenzial haben, gesellschaftlichen Zusammenhalt auf eine schwere Bewährungsprobe zu stellen – das ist es, was ei-nem derzeit auf allen Kanälen begegnet. 
  
Umso wichtiger halte ich es, das zu schätzen und zu pfl egen, was wir vor Ort haben. Eine gute Gemeinschaft, einen guten Zusammenhalt, getragen von allen Akteuren unserer Gemein-de. Die Menschen fühlen sich in bei uns äußerst wohl, das ha-ben wir jetzt auch schwarz auf weiß. Eines der zentralen Ergeb-nisse unserer Bürgerbefragung aus dem Sommer ist, dass 95 % der weit über 1.000 Teilnehmer sehr gerne in der Gemeinde le-ben und die hohe Lebensqualität schätzen (siehe auch geson-derten Hinweis zur Terminankündigung der öff entlichen Ergeb-nisvorstellung am 18. Januar in der Rottalhalle). Dass das so ist, ist Ergebnis einer großen Gemeinschaftsleistung. Zuvorderst von Ihnen als Bürgerinnen und Bürgern, aber natürlich auch von unseren Vereinen, Gewerbebetrieben, von Gemeinderat, Kindergärten, Schulen, Kirchen und der Gemeindeverwaltung. All jenen, die sich für unser Gemeinwesen engagieren und ein-setzen und damit Lebensqualität für alle schaff en, möchte ich deshalb an dieser Stelle meinen herzlichen Dank sagen. 

  
Ich wünsche Ihnen, sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbür-ger, und Ihren Familien auch im Namen der Gemeindeverwal-tung und des Gemeinderates ein gesegnetes und geruhsames Weihnachtsfest, bei dem es Ihnen gelingen möge, Ruhe und Einkehr zu fi nden. Für das nächste Jahr wünsche ich uns allen Glück, Gesundheit und insbesondere Zuversicht in diesen un-ruhigen Zeiten. 
  
Ihr 

  

  
Frank Högerle, Bürgermeister 
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Samstag, 23. Dezember 
Abfuhr Papiertonne 
12.00 - 15.00 Uhr    Grüngutsammelstelle Eichäcker in Rot geöff net 
  
Mittwoch, 27. Dezember 
Abholung Gelber Sack 
  
Donnerstag, 28. Dezember 
14.00 - 16.00 Uhr    Wochenmarkt, Rathausplatz Burgrieden 
  
Samstag, 30. Dezember 
12.00 - 15.00 Uhr    Grüngutsammelstelle Eichäcker in Rot geöff net 
  
Donnerstag, 04. Januar 
14.00 - 16.00 Uhr    Wochenmarkt, Rathausplatz Burgrieden 
  
Freitag, 05. Januar 
Müllabfuhr 
  
Dienstag, 09. Januar 
16.00 - 18.00 Uhr    KoRa - Kontakt & Rat im Wohnpark geöff net 
   (und nach Vereinbarung) 
  
Mittwoch, 10. Januar 
17.30 - 19.30 Uhr    Lehrschwimmbecken in der Schule 
   Burgrieden geöff net 
  
Donnerstag, 11. Januar 
09.00 - 11.00 Uhr    KoRa - Kontakt & Rat im Wohnpark geöff net 
   (und nach Vereinbarung) 
14.00 - 16.00 Uhr    Wochenmarkt, Rathausplatz Burgrieden 
14.30 - 17.30 Uhr    Bücherstube im alten Rathaus Rot geöff net, 
   LQ e.V. 

Schnell informiert
Bürgermeisteramt Burgrieden
Rathausplatz 2, 88483 Burgrieden
Tel.: 07392 97190  Fax: 07392 971930
rathaus@burgrieden.de  www.burgrieden.de

Öff nungszeiten:
Montag bis Donnerstag 08.00 Uhr bis 12:00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Unser Team erreichen Sie unter:
Bürgermeister Frank Högerle 07392/9719-11
Kämmerer Jürgen Bailer 07392/9719-12
Finanzverwaltung, Kindergärten Michaela Miller 07392/9719-28
Kassenverwalterin Natalie Hilz 07392/9719-18
Steuern, Gebühren Gabi Fritz 07392/9719-21
Gesplittete Abwassergebühr Carolin Biet 07392/9719-23
Hauptamtsleiter Andreas Munkes 07392/9719-13
Bausachen, Ordnungsamt Lisa Magg 07392/9719-16
Bürgerbüro Regina Jans 07392/9719-14
                      Jana Mohr 07392/9719-15
Standesamt Siglinde Wenzel 07392/9719-17
Vorzimmer, Personalwesen Delia Gorr 07392/9719-19
                                                     Jana Mohr 07392/9719-27

Anlaufstelle Kontakt & Rat (KoRa)
Gudrun Konstroff er 07392/9288744
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr
(und nach Vereinbarung)

Apothekennotdienst 
Ihre Notdienstapotheke in Ihrer Nähe fi nden Sie unter 
www.aponet.de Festnetz gebührenfrei 0800/0022833

Notrufnummern
Notarzt, Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112
Polizei/ Notruf 110
Ärztlicher Notdienst 116 117
Notfallpraxis Biberach, Marie-Curie-Straße 6, 88400 Biberach
Sa, So und FT 10.00 – 18.00 Uhr 
Ziegelhausstraße 50, 88400 Biberach
Augenärztlicher Notdienst  116 117
Zahnärztlicher Notdienst  0761 120 120 00
Krankentransporte 07351 19222
Allgemeiner Notdienst
Kinderärztlicher Notdienst 116 117
Polizei Laupheim 07392 96300
Kreiskrankenhaus Laupheim 07392 7070
Hospizdienst Laupheim 0171 9176936
Essen auf Rädern DRK 07351 15700
Haus-Notruf ASB Orsenhausen 07353 98440
Essen auf Rädern ASB Orsenhausen 07353 98440
Eltern und Jugendtelefon gebührenfrei 0800 1110550
Babysitter Vermittlung für Burgrieden 07392 5239
MR Soziale Dienste gGmbH 0800 400200
Gas-Störungsstelle 0800 3629 379
Caritas Biberach 07351 5005123
Selbsthilfegruppe für Schlaganfallbetroff ene 07392 2369
Medikamentenzustellung 0800 7717177

Bekanntmachungen

Jahresrückblick und Ausblick 2024 
Auch 2023 war für die Gemeinde wieder ein ereignisreiches Jahr. 
Wie bereits zu Beginn des Jahres angekündigt und auch im Haus-
halt der Gemeinde ablesbar war es kein Jahr der Umsetzung von 
Großprojekten, sondern eines der Planung und Vorbereitung für die 
großen Investitionen der kommenden Jahre. Trotzdem wurde vieles 
geschaff t. Nachfolgend ein Überblick über wichtige Themen der Ge-
meindeentwicklung. 
  
Gemeindeentwicklungskonzept 
Gemeinderat und Verwaltung sind in die langfristige strategische 
Planung der Gemeindeentwicklung eingestiegen und haben ein 
sogenanntes Gemeindeentwicklungskonzept begonnen. Erster 
großer Meilenstein war die Vollbefragung der Bürger, die im August 
mit einer sehr erfreulichen Teilnehmerquote von deutlich über 30 % 
durchgeführt wurde. Die Ergebnisse, die zwischenzeitlich vorliegen, 
sind sehr positiv, aber auch Fingerzeige, wo noch Entwicklungspo-
tenzial besteht: Laut der Befragung sind 95 % sehr zufrieden mit 
der Lebensqualität in Burgrieden. Das Besondere: dies gilt über alle 
Altersgruppen, Teilorte und die individuelle Wohndauer. Besonders 
schätzen die Befragten die Lage und die umgebende Natur, sowie 
die gute Infrastruktur in den Bereichen Einkaufen, Ärzteangebot und 
Bildung, aber auch das Vereinsleben und das gute Miteinander allge-
mein. Als ausbaufähig werden unter anderem die fehlende Apothe-
ke, der ÖPNV und das gastronomische Angebot genannt. 
Der Gemeinderat hat sich bereits ausführlich in einer zweitägigen 
Klausur mit den Themen beschäftigt. Die gesamten Ergebnisse der 
Bürgerbefragung werden in einer öff entlichen Veranstaltung am 18. 
Januar in der Rottalhalle vorgestellt. Hier soll in Form eines Bürger-
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diese Projekte positiv zu begleiten. Solche Projekte führen aber im-
mer auch zu Betroffenheiten bei den umliegenden Grundstücken. Es 
führt aber kein Weg daran vorbei, Innenentwicklung zu betreiben, 
um der Nachfrage nach Wohnungen nachzukommen und gleichzei-
tig Flächen zu sparen. 
Der Gedanke, möglichst wenige Flächen im Außenbereich zu Wohn-
bauland umzuwandeln liegt auch dem Baugebiet Burgwiesen zu 
Grunde. Es handelt sich um ein innerörtliches Gebiet, das den Wohn-
baubedarf für den Ortsteil Burgrieden die nächsten Jahre sichern 
würde und in dem zugleich ein Nahwärmenetz vorgesehen ist. Der 
Bebauungsplan wurde im laufenden Jahr weiterentwickelt. Insbe-
sondere bei Anwohnern bestehen aber Bedenken gegen das Gebiet. 
Diese werden jetzt im weiteren Verfahren geprüft. Die Planung wird 
Verwaltung und Gemeinderat auch in 2024 weiter beschäftigen. 
Die Gemeinde konnte im laufenden Jahr zudem ein noch unbebau-
tes Grundstück im Ortskern oberhalb der Rottalhalle zurückerwer-
ben, das in der Vergangenheit an einen Gewerbebetreib verkauft 
wurde, der aber sein Vorhaben nicht realisiert hat. Hier besteht da-
mit weitere Entwicklungsfläche für unterschiedliche Nutzungen in 
absoluter Nähe zum Ortskern. Was mit der Fläche passiert, soll unter 
anderem im Rahmen des Gemeindeentwicklungskonzeptes disku-
tiert werden. 
  
Breitbandausbau 
Mit der Vergabe an die OEW Breitband GmbH wurde ein starker Part-
ner gewonnen, der den weiteren Ausbau der Breitbandversorgung 
verantwortet. Erfreulicherweise sind erneut erhebliche Fördermittel 
in die Gemeinde geflossen, die jetzt dazu genutzt werden, den wei-
teren Ausbau voranzubringen. Es besteht die große und berechtigte 
Hoffnung, dass davon auch das Gebiet Nonnenberg profitieren wird. 
Dennoch wird der weitere Netzausbau noch dauern. 
Bereits kurz vor dem Abschluss steht dagegen die Überbauung des 
Glasfasernetzes im Ortskern in Burgrieden. Im neuen Jahr wird dann 
für die angeschlossenen Haushalte auch die Möglichkeit bestehen, 
mit der Netcom einen weiteren Anbieter zu wählen. 
  
Ortsdurchfahrten Burgrieden und Rot 
Das Großprojekt der Sanierung der Ortsdurchfahrt in Burgrieden 
sowie eines kleinen Teils der Ortsdurchfahrt Rot hat bis Pfingsten 
Autofahrer, Anwohner, Verwaltung und Gemeinderat viele Nerven 
gekostet. Nach einem halben Jahr in Betrieb kann aber festgestellt 
werden, dass die Maßnahme sehr gelungen ist. Der Verkehrslärm ist 
durch den intakten Fahrbahnbelag gesunken, die Verkehrssicher-
heit durch zusätzliche Fußgängerüberwege (auch in Rot) gestiegen, 
die Bushaltestellen sind attraktiver und die Befürchtungen, dass die 
neuen Buskaps den Verehr massiv beeinflussen haben sich nicht be-
wahrheitet. Was noch offen ist, ist die Bepflanzung der Verkehrsin-
seln, das ist für das Frühjahr vorgesehen. Sehr erfreulich ist, dass die 
Kosten gehalten werden konnten. 
  
Bauhof 
Die Planungen zum Bauhofneubau sind noch nicht so weit, wie das 
für dieses Jahr angedacht war. Bei der Standortsuche hat sich aber 
mit der Option bei der Kläranlage eine zusätzliche Möglichkeit auf-
getan, weitere Standorte werden aber ebenfalls noch geprüft. Sehr 
erfreulich ist, dass der Gemeinderat eine zusätzliche Stelle im Bauhof 
geschaffen hat, die ebenso wie eine freigewordenen Stelle bereits 
besetzt werden konnte. Der neue Mitarbeiter soll neben den allge-
meinen Bauhoftätigkeiten auch beim Unterhalt der Gemeindege-
bäude unterstützen. 
  
Gebäudeunterhalt und Sanierung 
Der Gebäudeunterhalt wird in den kommenden Jahren ein von der 
Arbeitsintensität und der finanziellen Belastung großes Thema sein. 
Der Großteil der gemeindlichen Gebäude ist mehrere Jahrzehnte 
alt und weist in Teilen einen Sanierungsrückstand aus. Insbeson-
dere die Heizungsanlagen kommen an das Ende ihrer Lebensdau-
er. Dieses Jahr wurden bereits die Wärmepumpen der Rottalhalle 
ausgetauscht. Die Heizungsanlagen an der Schule Burgrieden, der 
Rottalhalle und Grundschule Rot müssen aber in nächster Zeit aus-
getauscht werden. Dies soll zunächst, gemeinsam mit der generel-
len energetischen Situation der Gebäude untersucht werden. An der 
Grundschule Burgrieden konnte die Sanierung der Fassade mit neu-
en Fenstern abgeschlossen werden. 

workshops auch an zentralen Themen gearbeitet werden, zudem 
gibt es in der Folge ein offenes Beteiligungsforum offline und digital, 
in dem jeder auch noch nachträglich seine konkreten Themen und 
Ideen einbringen kann. Die Schwerpunkte der Bürgerbeteiligung 
sollen in den Bereichen Wohnen, Vereine und Engagement, Städte-
bau und Freiraum und Mobilität liegen. Im ersten Halbjahr wird der 
Gemeinderat dann das Gemeindeentwicklungskonzept mit einem 
konkreten Maßnahmenplan verabschieden. Auf dieser Basis ist auch 
geplant, in das Förderprogramm Stadtsanierung aufgenommen zu 
werden, das erhebliche Fördermittel für die Gemeindeentwicklung 
mit sich bringen kann. 
  
Bildung/Betreuung 
Gleich zu Jahresbeginn wurde ein erheblicher Mangel an Betreu-
ungsplätzen, insgesamt ca. eine Gruppe, ersichtlich. Als Glücksfall 
ergab sich die Möglichkeit, im evangelischen Gemeindehaus eine 
weitere Gruppe zu schaffen. Diese schließen wir mit der bisherigen 
Containergruppe des Kindergartens St. Alban zu einer gemeindli-
chen Einrichtung zusammen, der Villa Kunterbunt. Die Aufträge sind 
vergeben, sobald die Baugenehmigung vorliegt, starten diese. Wir 
hoffen, die Einrichtung dann ab März eröffnen zu können, das not-
wendige Personal konnte bereits gewonnen werden. Damit kann 
dann in den nächsten Jahren wieder allen Kindern ein Betreuungs-
platz angeboten werden. 
Gemeinderat und Verwaltung haben auf die Engpässe in der Klein-
kindbetreuung im Lauf des Jahres aber auch strukturell reagiert, 
um entsprechende Engpässe künftig nach Möglichkeit zu vermei-
den und das System Kleinkindbetreuung in Burgrieden nachhaltig 
besser aufzustellen. In der Verwaltung wurde eine 50 %-Stelle ge-
schaffen, um Planung und Organisation zu stärken. Erstmals für das 
Jahr 2024 wird eine Bedarfsplanung erstellt, die auf einer Bevölke-
rungsvorausrechnung basiert. So sollen Entwicklungen frühzeiti-
ger erkennbar sein, um darauf reagieren zu können. Es wurde ein 
transparentes Platzvergabeverfahren erarbeitet und eingeführt, das 
für 2024 weiterentwickelt werden soll. Mit der Einführung von so-
genannten ständigen stellvertretenden Leitungsstellen werden die 
Kindergartenleitungen entlastet und die Gemeindeverwaltung ver-
sucht, weiteres Vertretungspersonal zu gewinnen. 
Auch bei der Planung des Kindergartenneubaus Burgwiesen wurden 
erste Entwürfe erarbeitet. Allerdings entwickelt sich die Kostensitu-
ation so unerfreulich, dass Gemeinderat und Verwaltung sich darauf 
verständigt haben, die Planung nochmals zu überarbeiten. Durch 
verschiedene Überlegungen scheint derzeit absehbar, dass mindes-
tens eine Gruppe und damit Kosten eingespart werden können. Der 
Gemeinderat wird sich Anfang 2024 mit der weiteren Vorgehenswei-
se beschäftigen. 
Ebenso wurde die Struktur der Schulkindbetreuung an der Grund-
schule Burgrieden überarbeitet und angepasst und unter anderem 
der Personalschlüssel verbessert. Schulsozialarbeit findet künftig zu-
dem auch an der Grundschule Rot-Bihlafingen statt. Ebenso wurde 
dort vom Gemeinderat die Einführung eines Mittagessensangebo-
tes beschlossen, das 2024 starten wird. 
Erstmals fand zudem eine Ferienbetreuung für Kindergarten- und 
Schulkinder in den Sommerferien in Trägerschaft der Gemeinde 
statt. Das Angebot wurde so gut angenommen, dass für nächstes 
Jahr geprüft wird, dieses auf drei Wochen auszudehnen. 
  
Wohnbauentwicklung 
Es besteht weiterhin eine grundsätzlich hohe Nachfrage nach Wohn-
baugrundstücken in der Gemeinde, diese ist allerdings rückläufig 
und insbesondere haben mehrere Interessenten ihre Bewerbung 
aufgrund der hohen Baukosten und des Zinsniveaus wieder zu-
rückgezogen. Zudem musste die Gemeinde drei bereits verkaufte 
Bauplätze wieder zurück erwerben, die aber bereits wieder auf dem 
Markt sind. Die Erschließung des Baugebietes Ulmer Kreuz III konnte 
Anfang des Jahres abgeschlossen werden, bis auf vier Plätze wurden 
zwischenzeitlich alle verkauft. Für die vier Plätze gibt es noch vier 
Bewerber. Ebenso erschlossen wurde 2023 das Quartier für kleines 
Wohnen in Rot (Tiny-Häuser), das zwischenzeitlich ebenfalls bereits 
bebaut wird. 
Erfreulicherweise sehr positiv entwickeln sich Projekte der Innenent-
wicklung in allen Ortsteilen, bei denen private Investoren Wohnun-
gen schaffen, die dringend benötigt werden, und für die eine deut-
liche Nachfrage besteht. Gemeinderat und Verwaltung versuchen, 
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Ebenfalls weiterer Sanierungsbedarf besteht beim Gebäude „Hol-
zwurm“. Der Gemeinderat wird sich für dieses Gebäude Anfang des 
Jahres mit dem weiteren Vorgehen befassen. 
  
Erneuerbare Energien und Klimaschutz 
Zum Jahresende hat der Gemeinderat entschieden, sich um die För-
derung für die Erstellung einer Wärmeplanung zu bewerben. Sofern 
diese eingeht, wird die Gemeinde das Thema angehen, ansonsten 
wird das weitere Vorgehen nochmals besprochen. Zudem ist für 
2024 eine Untersuchung der kommunalen Gebäude hinsichtlich de-
ren Photovoltaikpotenzial vorgesehen. 
Der Gemeinderat hat 2023 zwei Bebauungspläne für Freiflächenpho-
tovoltaikanlagen vorangebracht bzw. beschlossen. Hierbei wurden 
aber die Grenzen, die durch hohe bürokratische Hürden m Bereich 
der erneuerbaren Energien bestehen, deutlich. Begonnen wurde in 
der Verwaltungsgemeinschaft Laupheim zudem eine Potenzialflä-
chenanalyse für weitere Freiflächenphotovoltaikanlagen. Ergebnisse 
werden 2024 vorliegen. 
  
Flüchtlingssituation 
Aktuell sind insgesamt 60 Personen dezentral in Wohnhäusern in 
allen Teilorten untergebracht. 56 davon in Räumen der Gemeinde 
(angemietet oder Gemeindeeigentum), größtenteils handelt es sich 
um Familien. Die Vorausrechnung des Landkreises Biberach geht da-
von aus, dass die Gemeinde Burgrieden in 2024 weitere 19 Personen 
aufnehmen muss. Dazu mietet die Gemeinde aktuell ein weiteres 
Gebäude an und plant des Kauf eines zusätzlichen Hauses, um der 
gesetzlichen Verpflichtung zur Unterbringung nachkommen zu kön-
nen. 
  
Finanzsituation 
Bereits im Haushalt 2023 hatte die Kommunalaufsicht festgestellt, 
dass die laufenden Einnahmen die laufenden Ausgaben derzeit nicht 
decken und hat die Gemeinde aufgefordert, die Einnahmequellen 
auszuschöpfen. Auch deshalb musste für kommendes Jahr eine 
Grundsteuererhöhung beschlossen werden. Die Haushaltssituation 
2023 hat sich dank einer sehr erfreulich Gewerbesteuerentwicklung 
etwas besser entwickelt als prognostiziert, gleichzeitig konnten aber 
z.B. Grundstücksverkäufe nicht in dem Ausmaß realisiert werden wie 
angedacht. Insgesamt war 2023 aus finanzieller Sicht aber ein zufrie-
denstellendes Jahr. Die Haushaltsplanungen für 2024 sind noch am 
Anfang. Soweit bereits absehbar steigen die Haupteinnahmequel-
len (Einkommenssteuer, Gewerbesteuer, Grundsteuer, Schlüsselzu-
weisungen) leicht, gleichzeitig steigen aber auch Umlagen an Land 
und Landkreis. Vor allem werden aber die Personalkosten nochmals 
deutlich steigen, da weitere notwendige Stellen im Bauhof und 
Betreuungsbereich geschaffen wurden und zudem ein deutliches 
Lohnplus für die Beschäftigten kommen wird. Insgesamt bleibt die 
Finanzsituation im laufenden Betrieb eher angespannt, auch weil 
noch ein relativ hoher Sanierungsstau besteht. Die Verschuldung ist 
derzeit aber nahe null und die Gemeinde hat noch Rücklagen. Das 
eröffnet den Spielraum für Investitionen, der aber auch benötigt 
wird, um die anstehenden großen Herausforderungen und Projekte 
bewältigen zu können. 
  
Weitere Themen in 2024 
Ab 2024 wird der Bürgerschaft mit dem Rats-/Bürgerinformations-
system ein umfangreiches Informationsportal über die Arbeit des 
Gemeinderates zur Verfügung stehen. Hier werden alle Beratungs-
vorlagen, Beschlüsse und Tagesordnungen im Internet abrufbar 
sein. Weitere Informationen dazu folgen im Gemeindeblatt und auf 
der Homepage der Gemeinde. Das soll auch dazu beitragen, die Ar-
beit des Gemeinderates und der Verwaltung besser erlebbar und 
nachvollziehbar zu machen. 2024 steht zudem die Kommunalwahl 
an, bei der auch der Gemeinderat neu gewählt wird. Die Gruppierun-
gen des Gemeinderates sind bereits auf Kandidatensuche für dieses 
verantwortungsvolle aber auch mit weitgehenden Gestaltungsmög-
lichkeiten ausgestatte Ehrenamt. 
In mehreren Sitzungen einer Projektgruppe wurde eine neue Kon-
zeption für den alten und neuen Friedhof in Burgrieden erarbeitet. 
Im neuen Jahr wird diese im Gemeinderat vorgestellt. 
Ein besonderes Highlight soll 2024 das Jubiläum zum 20. Dorffest 
werden, das auf drei Tage ausgeweitet wird und mit einer Musikver-
anstaltung der besonderen Art am Freitagabend aufwartet. In die-

sem Rahmen soll auch erstmals die neugeschaffene Ehrennadel für 
besondere Verdienste um die Gemeinde verliehen werden. 
  
In Burgrieden, Rot und Bühl wird sich damit auch in 2024 einiges 
bewegen und es ist viel geboten. Freuen wir uns gemeinsam trotz 
vieler Unwägbarkeiten auf ein hoffentlich erfolgreiches neues Jahr 
und schauen, bei allen Schwierigkeiten, dankbar auf das Jahr 2023 
zurück. 
  
Frank Högerle, Bürgermeister 
 
 

Bericht aus der letzten Gemeinderatssitzung 
am 18.12.2023 
Grundschule in Rot bekommt Mittagessensangebot im Rahmen 
der verlässlichen Grundschulbetreuung 
Der Gemeinderat stimmte der Einführung eines Mittagessensan-
gebotes an der Grundschule in Rot zunächst an einem Wochentag 
(Montag) zu. Hierfür besteht ein Bedarf von gut 20 Essen, wie Rek-
torin Stefanie Hochdorfer berichtete. Bereits seit längerem hatte die 
Gemeindeverwaltung Möglichkeiten für ein Mittagessensangebot 
an der Grundschule Rot geprüft. Allerdings waren die Kosten mit 
mindestens 35.000 Euro (Kücheneinbau samt Hausinstallationen) 
sehr hoch. Jetzt hatte sich aber eine Lösung in Zusammenarbeit mit 
dem Musikverein Rot ergeben, der die Küche seines angrenzenden 
Proberaums zur Verfügung stellt. So reduzieren sich die Investitions-
kosten auf ca. 3.000 Euro für Ausstattungsgegenstände. Bürgermeis-
ter Högerle bedankte sich ausdrücklich beim Musikverein für sein 
Entgegenkommen. Wenn ein Caterer und Personal gefunden sind, 
soll das Mittagessensangebot für die Schülerinnen und Schüler zum 
neuen Schulhalbjahr beginnen. Bis zu den Sommerferien wird ge-
testet, wie das Angebot angenommen wird und die Mitnutzung der 
Küche des Musikvereins funktioniert und nach Möglichkeit im neuen 
Schuljahr fortgesetzt. 
  
Gemeinde bewirbt sich um Fördermittel für kommunale Wärme-
planung 
Gemeinsam mit fünf weiteren Kommunen aus dem Landkreis sowie 
mit Unterstützung der Energieagentur Biberach versucht die Ge-
meinde kurzfristig eine Förderung in Höhe von 90 % zur Erstellung 
der kommunalen Wärmeplanung zu erhalten. Die Antragstellung 
hierfür ist noch bis Jahresende möglich. Für die kommunale Wärme-
planung ist mit Kosten von ca. 45.000 Euro zu rechnen. Der Gemein-
derat stimmte dem grundsätzlich zu, machte aber gleichzeitig deut-
lich, dass ein zeitnaher Einstieg in die kommunale Wärmeplanung 
nur unter der Maßgabe der 90-%-Förderung vorgesehen werden 
soll. Sofern diese nicht gewährt wird sagte Bürgermeister Högerle 
zu, mit dem Gemeinderat erneut das weitere Vorgehen zu bespre-
chen. Ob die Förderung fließen wird ist derzeit unsicher, weil auch 
diese möglicherweise von den Einsparvorgaben im Bundeshaushalt 
betroffen sein könnte. Frühestens Mitte 2024 ist mit einer Entschei-
dung des Fördergebers zu rechnen. 
  
Grundsatzbeschluss zur maximalen Gebäudehöhe bleibt beste-
hen 
Bereits 2010 hatte der Gemeinderat den Grundsatzbeschluss ge-
fasst, dass Gebäude maximal eine Höhe von acht Metern erreichen 
dürfen. Dies gilt auch dann, wenn im Gegenzug die sogenannte Erd-
geschossfußbodenhöhe unterschritten wird. Der Verwaltung lagen 
aktuell zwei Anfragen vor, die von diesem Beschluss abweichen wol-
len. Der Gemeinderat bekräftigte in diesem Zusammenhang noch-
mals den Grundsatzbeschluss aus 2010. Künftig soll aber im Einzel-
fall geprüft werden, ob nachvollziehbare Gründe vorliegen, die eine 
Abweichung im Ausnahmefall rechtfertigen, wenn gleichzeitig die 
Erdgeschossfußbodenhöhe reduziert wird. 
  
Baugesuche 
Im Kenntnisgabeverfahren billigte der Gemeinderat die Erstellung 
eines Zweifamilienhauses mit Garagen im Fernblick 3 in Rot. 
  
Frank Högerle, Bürgermeister 
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TERMINANKÜNDIGUNG
Vorstellung Ergebnisse Bürgerbefragung und offene Bürger-
beteiligung am 18. Januar in der Rottalhalle 
Wer bei der Bürgerbefragung im Sommer teilgenommen hat oder 
sonst bereits auf die Ergebnisse gespannt ist, sollte sich schon mal 
den 18. Januar vormerken. Ab 18 Uhr wird an diesem Abend in der 
Rottalhalle das Büro Reschl die Ergebnisse der Befragung vorstellen, 
an der weit über 1.000 Bürgerinnen und Bürger teilgenommen ha-
ben. Im Anschluss besteht im Rahmen einer offenen Bürgerbetei-
ligung zudem Gelegenheit, nochmals ganz konkrete Ideen für die 
Zukunft unserer Gemeinde einzubringen. Weitere Informationen 
folgen nochmals im Januar. 

 
Gemeinde Burgrieden 
Landkreis Biberach 

  
 

Öffentliche Bekanntmachung 
Inkrafttreten des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes mit 
örtlichen Bauvorschriften 
„Biogasanlage Bühl - 3. Änderung“ 
Der Gemeinderat der Gemeinde Burgrieden hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 23.10.2023 den vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
„Biogasanlage Bühl - 3. Änderung“ in der Fassung vom 18.08.2023 
und die zusammen mit dem Bebauungsplan aufgestellten örtlichen 
Bauvorschriften gem. § 10 BauGB jeweils als selbständige Satzungen 
beschlossen. 
  
Der räumliche Änderungsbereich des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes umfasst eine Fläche von ca. 4.700 m², mit einer Teilfläche 
des Flurstückes Nr. 622. 
  
Der Geltungsbereich wird wie folgt begrenzt: 
Im Norden durch das Flurstück Nr. 621, 
Im Osten d durch die Wegefläche Flurstück Nr. 626, 
Im Süden und Westen durch Teilflächen des Flurstückes 
 Nr. 622, 
  
Der Planbereich ist im folgenden Kartenausschnitt (schwarzgestri-
chelt umrandet) dargestellt. 
  

Maßgebend ist der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes und der örtlichen Bauvorschriften in der Fassung vom 
18.08.2023 von Stadtplaner Dipl.-Ing. (TU) Rainer Waßmann (PLAN-
WERKSTATT am Bodensee) aus Langenargen. 
  
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan und die örtlichen Bau-
vorschriften „Biogasanlage Bühl - 3. Änderung“ treten mit die-
ser Bekanntmachung nach § 10 Abs. 3 BauGB und § 74 Abs. 6 
LBO in Kraft. 

Beide Satzungen jeweils mit ihren Bestandteilen und Anlagen kön-
nen gem. § 10 Abs. 4 BauGB während der üblichen Dienststunden 
im Rathaus der Gemeinde Burgrieden, Rathausplatz 2 in 88483 Bur-
grieden eingesehen werden. Jedermann kann den Bebauungsplan 
einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen. 
  
Außerdem wird der Bebauungsplan samt örtlichen Bauvorschriften, 
Begründung und zusammenfassender Erklärung unter 
www.burgrieden.de/bauleitplaene ins Internet eingestellt. 
  
Hinweise: 
  
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 
39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung 
schriftlich oder elektronisch beim Entscheidungspflichtigen zu be-
antragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Ent-
schädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist 
von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen. 
  
Gemäß § 215 BauGB werden unbeachtlich 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtli-
che Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs, 

4. Fehler nach § 214 Abs. 2 a BauGB 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 
Satzung schriftlich oder elektronisch gegenüber der Gemeinde 
unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachver-
halts geltend gemacht worden sind. 

  
Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung oder auf Grund der 
Gemeindeordnung zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies 
gilt nicht, wenn 
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind, 

2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Ge-
setzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in § 
4 Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehör-
de den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 

  
Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO geltend ge-
macht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 
GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. 
  
Burgrieden, 18.12.2023 
  
gez. 
  
Frank Högerle 
Bürgermeister 

Rathaus am 27.12. geschlossen 
Das Rathaus bleibt am Mittwoch, 27.12. geschlossen. Wir bitten 
um Verständnis und Beachtung. 
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Mitteilungsblatt über Weihnachten und den 
Jahreswechsel 
Mit der heutigen Ausgabe erscheint das letzte Mittteilungsblatt vor 
Weihnachten. 
  
Das erste Amtsblatt im neuen Jahr wird am Freitag, 12. Januar 2024 
herausgegeben. Redaktionsschluss für Vereinsnachrichten: 
Dienstag, 09. Januar 2024, 16.00 Uhr. 
 
 

Verlegung der Müllabfuhr und Abfuhr Papier-
tonne und Gelbe Säcke 
Bitte beachten Sie, dass wegen der Weihnachtsfeiertage in KW 51/52 
die Abfuhr der Papiertonne auf Samstag, 23.12.  und die Abholung 
der Gelben Säcke auf Mittwoch, 27.12. verlegt wird. 
In KW 01 wird die Müllabfuhr auf Freitag, 05.01. verlegt.  
 
 

Weihnachtsfeier für unsere älteren Mitbürge-
rinnen und Mitbürger im Bürgersaal 
Wie jedes Jahr lädt die Katholische Kirchengemeinde am Dreikö-
nigstag, 06.01.2024 ab 14.00 Uhr alle Bürgerinnen und Bürger aus 
Burgrieden ab 65 Jahren ein. Die Veranstaltung findet im Bürgersaal 
des Rathauses statt. 
Bei dieser Gelegenheit wird eine kleine Aufmersamkeit übergeben. 
Die Bürgerinnen und Bürger, die am Seniorennachmittag nicht teil-
nehmen konnten, können die Gutscheine gerne im Bürgerbüro Bur-
grieden abholen. 
 
 

Fundamt 
In Rot wurde ein Autoschlüssel gefunden. Bitte melden Sie sich im 
Bürgerbüro, Tel. 971914 oder -15. 
 
 

KoRa - Kontakt & Rat
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
ich sende Ihnen herzliche Weihnachts- und Neujahrsgrüße in dieser 
festlichen Zeit. Möge die besinnliche Jahreswende im Kreise Ihrer 
Lieben von Liebe, Frieden und fröhlichen Momenten geprägt sein. 
Lassen Sie uns die festlichen Tage nutzen, um gemeinsam innezuhal-
ten und mit Zuversicht ins neue Jahr zu blicken. 

Auf ein neues Jahr voller Chancen, positiver Entwicklungen und vor 
allem Gesundheit freue ich mich gemeinsam mit Ihnen. Möge es ein 
Jahr werden, das uns allen Glück und Zufriedenheit schenkt. 
Genießen Sie die festlichen Tage und starten Sie mit positiver Ener-
gie ins neue Jahr. 

Herzliche Grüße 
Gudrun Konstroffer 
  

Foto: Duisburger Philharmoniker
 
 

Ortsgeschehen

Christbaumsammlung 2024 
Auch dieses Jahr sammeln die Funkenbauer der Boschdler-Bude 
wieder Christbäume für das Funkenfeuer. Die Sammlung findet am 
Samstag, den 13.01.2024 statt. Bitte legen Sie Ihren Christbaum bis 
9:00 Uhr sichtbar am Straßenrand zur Abholung bereit. Die Samm-
lung findet in Burgrieden, Hochstetten und Burghöfe statt. 
  
Wenn Sie andere diverse Grünsachen haben, können diese nach te-
lefonischer Absprache sowie einer Spende abgeholt werden.
Melden Sie sich unter folgender Telefonnummer: 0152 26731131 
  
Die Funkenbauer der Boschdler-Bude 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Burgrieden

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024 der Freiwilligen 
Feuerwehr 
Zur Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr der Ge-
meinde Burgrieden am 19. Januar 2024 um 19 Uhr im Rottalstüble 
laden wir sehr herzlich ein. 
  
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1.  Begrüßung 
2.  Berichte 
3.  Grußwort 
4.  Ehrungen und Beförderungen 
5.  Verschiedenes und Wortmeldungen 
  
Anschließend findet ein gemütliches Beisammensein mit Vesper statt. 
  
Auf ein vollzähliges Kommen freuen wir uns. 

Frank Högerle, Bürgermeister 
Thorsten Karey, Leiter der Feuerwehr 
  
 

Historischer Verein Burgrieden

Der Historische Verein der Gesamtgemeinde Burgrieden wünscht allen 
Bürger*innen besinnliche Weihnachtsfeiertage und ein gesundes Neues 
Jahr. 

Wasser- und Abwassergebühren ab 1. Januar 
2024 
Wie jedes Jahr werden die Wasser- und Abwassergebühren der 
Gemeinde Burgrieden neu kalkuliert und unter Berücksichtigung 
von Überschüssen und Verlusten aus Vorjahren mit Wirkung 
vom 1. Januar 2024 angepasst. Wie bereits bei der Gebührenan-
passung zum 1. Januar 2023 erfolgen die Beratung und ggf. die 
Beschlussfassung im Gemeinderat erst im neuen Jahr, voraus-
sichtlich in der Sitzung am 15. Januar 2024. Deshalb wird darauf 
hingewiesen, dass es in diesem Zusammenhang zu einer Erhö-
hung der Gebührensätze kommen kann. Aufgrund der stark stei-
genden Energiekosten und wegen dringender Unterhaltungs-
maßnahmen ist sowohl bei den Frischwasser- als auch bei den 
Abwassergebühren mit einem deutlichen Anstieg zu rechnen. 
Diese Ankündigung erfolgt, damit die Gebührenanpassung mit 
Wirkung vom 1. Januar 2024 wirksam werden kann. Die neuen 
Gebührensätze werden dann hier im Gemeindeblatt bekanntge-
macht. 
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Besonders bedanken möchten wir uns bei allen, die uns im vergangen 
Jahr unterstützt haben. 
Wir würden uns freuen, Sie im nächsten Jahr wieder bei uns in unserem 
Museum begrüßen zu dürfen. 
  
Bitte bleiben Sie gesund. Den Kranken wünschen wir baldige Genesung. 
  
Karin Münst 
Schriftführerin 

 

Lebensqualität Burgrieden e. V.

BÜCHER
BAUM

BURGRIEDEN

     

WO:
Burgrieden: in den Plantanen am     

Rathausplatz 

und

Rot: am Baum beim ehemaligen Rathaus

 F r o h e  W e i h n a c h t e n   w ü n s c h t  
I h r  V e r e i n  L e b e n s q u a l i t ä t  B u r g r i e d e n
e . V .

     

WANN:

 

Samstag, 23.12.2023, ab 14:00 UHr

S C H Ö N , D A S S  S I E  N U R  1  B U C H
M I T N E H M E N  

Auch dieses Jahr gibt es wieder Buchgeschenke von Lebensqualität 
Burgrieden e.V.

Liebe Mitglieder, Freunde und Freundinnen unseres Vereins, 
ein weiteres Jahr voller Herausforderungen geht zu Ende. Gefühlt 
schlittert die Welt derzeit von einer Katastrophe in die nächste.  

Trotzdem sollten wir dankbar sein und zuversichtlich in die Zukunft 
blicken. Im Vergleich zu so vielen anderen Menschen auf der Welt 
leben wir noch sicher und versorgt. 

Den Alltagsbegleiterinnen und -begleitern, die sich liebevoll um die 
Bewohner und Bewohnerinnen der Wohngemeinschaft „Lebens-
wert“ kümmern, gebührt ein ganz besonderer Dank. Zur Freude der 
Bewohner und Bewohnerinnen gibt es dank unseres Vereins jeden 
Dienstag einen Singnachmittag. 

Die Digitalmentorinnen ebnen den Senioren und Seniorinnen den 
Weg in die digitale Welt. Mit ihren regelmäßigen Veranstaltungen 
und Schulungen leisten sie einen wichtigen Betrag, damit die ältere 
Generation im Zeitalter der Digitalisierung nicht abgehängt wird. 
Ein weiterer Einsatzbereich in unserem Verein ist die Dienstleistungs-

börse. Die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer unterstützen in 
vielen Stunden hilfsbedürftige Menschen aus Burgrieden, Rot und 
Bühl. Wir hoffen, dass wir auch in Zukunft auf Sie zählen können und 
danken ganz herzlich dafür. Als regelmäßige Veranstaltungen kön-
nen wir mit dem Singtreff und der Bücherstube viele Menschen an-
sprechen. Und auch die Wanderbuchregale und die After-Work-Bü-
cherstube finden regen Anklang. Ein fester Bestandteil im Jahreslauf 
ist das Nikolaussingen, das auch dieses Jahr wieder in der stim-
mungsvollen Umgebung des Adventszaubermarktes beim Riffelhof 
stattfand. Bald werden die Bäume vor den Rathäusern in Burgrieden 
und Rot wieder voller Bücherpäckchen hängen. Und wie gewohnt 
lassen wir am Silvestervormittag das Jahr beim „Schwätzlestreff“ mit 
Glühwein, Punsch und Plätzchen ausklingen. Nicht zu vergessen der 
Bücherflohmarkt und der Langos-Stand beim Dorffest. 

Das alles kann nur durch das unermüdliche Engagement unserer 
Vereinsmitglieder realisiert werden. Dafür möchten wir uns an dieser 
Stelle ganz herzlich bedanken. 

Ihnen allen wünschen wir eine besinnliche, vor allem aber gesunde 
Advents- und Weihnachtzeit und alles Gute für das neue Jahr. 

Herzliche Grüße  

Ihre
Lebensqualität Burgrieden e.V. 

 

Schwätzlestreff 

am 31.12.2023
10:00 bis 11:30 Uhr

vor dem Rathaus in Burgrieden
 

Bei Gesprächen in lockerer Atmosphäre
lassen wir das alte Jahr gemütlich

ausklingen. 
Dazu gibt es wieder Glühwein, Punsch

und Plätzchen.
 

Wir freuen uns auf Sie.
 

Alles Gute für 2024 wünscht Ihnen 

 
 

f

häre

 

Narrenzunft Burgrieden

Die Narrenzunft Burgrieden wünscht der ganzen Gemeinde, allen 
Mitgliedern, Freunden und Gönnern unserer Zunft ein frohes Weih-
nachtsfest und viel Glück und Gesundheit für das neue Jahr. 
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Wir freuen uns auf die kommende Fasnet 2024.  
Zum ersten Mal werden wir am 06.01.2024 einen Narrenbaum stel-
len. Hierzu möchten wir die gesamte Gemeinde recht herzlichen 
einladen. 
  

 
 

Natur - und Vogelschutzverein

Vogelfutterverkauf 
Wir verkaufen wie jeden Winter unser hoch-
wertiges Vogelfutter, abgestimmt auf die 
heimische Vogelwelt. 
  
Wann:  23.12.2023 (Samstag) 
Uhrzeit:  11.00 - 12.00 Uhr 
Ort:  Werktstatt Vereinsheim „Alte Molke“, Hauptstrasse 32 
 ( Im Keller des Vereinsheim) 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
  
Die Vorstandschaft 
 
 
Herzliches Dankeschön  
Das Jahr 2023 geht zu Ende und zwölf ereignisreiche Monate liegen 
hinter uns. 

Sie alle haben durch Ihr Engagement zum Funktionieren des Vereins 
und der Verpflichtung zum Schutz der Natur beigetragen.  

Wir sagen allen nochmals Danke 
Wir wünschen den Bürgerrinnen und Bürgern der Gesamtgemeinde, 
allen Freunden, Helfern und Mitgliedern schöne Weihnachtsfeierta-
ge und ein glückliches, erfolgreiches, neues Jahr 2024. 

Voranzeige: Winterwanderung am Sonntag 14. Januar 2024 
Auch im neuen Jahr führen wir wieder unsere traditionelle Winter-
wanderung durch. 
Termin ist Sonntag der 14. Januar 2024  
Wir treffen uns um 13.00 Uhr an der Grund – und Werkrealschule 
in Burgrieden. 
Unser Wanderführer hat eine Strecke von ca. 1 ½ Stunden Wander-
zeit ausgesucht. Hierzu laden wir alle Wander- und Naturfreunde 
recht herzlich ein. 
Nach der Wanderung treffen wir uns im Gasthaus Löwen zum ge-
mütlichen Beisammensein. 
Wer nicht wandern möchte der darf sich gern im Gasthof Löwen zu 
uns gesellen. 
  
Noch mal zusammen gefasst: 
Was? Winterwanderung 
Wann? Sonntag 14. Januar 2024 um 13.00 Uhr  
Wo? Treff GWRS Burgrieden 
Was noch?  Einkehr im “Gasthof Löwen“ ab ca. 14.30 Uhr 
Voranzeige :  Nächster Monatstreff 05.Februar 2024. 
  
C.Anker 
 
 

SV Burgrieden

SPORTVEREIN „GRÜN - WEISS“ BURGRIEDEN 1921 e.V. 
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner unseres SVB, 
  
für die Treue und alle Anstrengungen möchten wir uns bei allen ganz 
herzlich bedanken. Wir wünschen allen, auch der Gesamtgemeinde 
frohe Weihnachten sowie ein gesundes und glückliches neues Jahr 
2024. 
  
Eure Vorstände 
Erwin Mohr u. Wolfgang Gietl mit allen Abteilungsleitern 
 
 

Fußballabteilung Burgrieden

Vorankündigung Altpapiersammlung Samstag, 13.01.2024 
Unsere Fußballer sammeln wieder ihr bereitgestelltes Altpapier. Wir 
bitten um Verständnis, dass wir die blauen Papiertonnen nicht mehr 
leeren werden. Den leider oftmaligen Unrat in den Tonnen sowie 
auch das schwierige umladen wollen wir unseren freiwilligen Hel-
fern nicht mehr zumuten. Wir würden uns sehr freuen wenn Sie uns 
ihr gesammeltes Altpapier gebündelt oder auch gerne in Kartons am 
Straßenrand weiter bereit stellen würden. 
  
Wir danken Ihnen bereits heute für Ihre Unterstützung und Altpa-
pierspende. 
 
 

Skiabteilung Burgrieden

Fitmix 
Wir machen Ferien. 
Die Kinder beginnen wieder am 12.01.2024, 
für uns Erwachsene geht es am 19.01.2024 wieder los. 
  
Zur Erinnerung: am 12.01.2024 ist Abteilungsversammlung. 
 
 

VDK Burgrieden

Wir wünschen allen Mitgliedern 
und Freunden des VdK Ortsver-
band Burgrieden frohe und gesegnete Weihnachten und für das 
neue Jahr 2024 Gesundheit, Glück und Zufriedenheit. 
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Jeden ersten Montag im Monat sind wir für sie da. Nächster Termin 
für Sprechzeiten ist am Montag den 08. Jan. 2024 von 15:00 bis 17:00 
Uhr im KoRa-Büro im Wohnpark Burgrieden im Fritz-Leitz-Weg 17. 
Kontakt: VdK Ortsverband Burgrieden, Tel. 5995 oder Email: ov-bur-
grieden@vdk.de 
Besuchen Sie uns auf der Internetseite: www.vdk.de/ov-burgrieden 
  
Die Vorstandschaft 
 
 

FV Rot

Einladung zur 76. Ordentlichen Jahreshauptversammlung des 
Fußballverein Rot bei Laupheim e.V. 
am Freitag, den 5. Januar 2024, um 20.00 Uhr im Vereinsheim des 
FV Rot. 

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 
1.  Begrüßung und Bericht des Vorstandes 
2.  Bericht des Spielleiters 
3.  Bericht des Jugendleiters 
4.  Bericht des Kassierers 
5.  Bericht der Kassenprüfer 
6.  Jahresprotokol (zur Auslage) 
7.  Entlastung 
8.  Wahlen 
9.  Ehrungen 
10.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

Zu dieser Versammlung laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner 
unseres Vereins recht herzlich ein. Wünsche und Anträge an die Versamm-
lung können bis zum 31. Dezember 2023 schriftlich beim Vorstand Mario 
Leib über die Email-Adresse info@fv-rot.de eingereicht werden. 

 
 

Musikverein Rot

Wir möchten uns bei allen Besuchern unseres gemeinsamen Ad-
ventskonzerts „Vorweihnachtliches Singen und Musizieren“ für Ihre 
großzügige Spende bedanken. Wir können dieses Jahr eine Spen-
densumme in Höhe von 1.400 € an Pater Fernando Lopez weiterlei-
ten. Herzlichen Dank dafür! 
  
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine besinnliches Weihnachts-
zeit. Ihr Musikverein Rot und Ihre Chorgemeinschaft Frohsinn Rot 
 
 

Bühler Förderverein der 
Gemeindefeuerwehr Burgrieden

Christbaumsammlung 
Am 13.01.2024 sammelt der Förderverein Bühl, Christbäume in Bühl 
und Rot ein. Bitte legen Sie Ihre Bäume bis 9 Uhr gut sichtbar nach 
draußen. Die Christbäume werden für den Bau des Funkenfeuers 
(Rot/Bühl) verwendet.  
  
Der Förderverein Bühl 

Weitere Bekanntmachungen

Kreisumlage wird um 0,5 Prozentpunkte 
erhöht:
Kreishaushalt 2024 verabschiedet 
Der Biberacher Kreistag hat heute, 13. Dezember 2023, den Haushalt 
für das Jahr 2024 einstimmig verabschiedet. 
  
Der Haushalt sieht Erträge und Aufwendungen in Höhe von rund 
364 Millionen Euro vor. Über 229 Millionen Euro entfallen auf die 
Aufwendungen im Sozialbereich. Insgesamt sollen rund 54 Millio-
nen Euro investiert werden. Davon entfallen rund 34 Millionen Euro 
auf die Bereiche Infrastruktur und Bildung. Der Haushalt wurde in 
den vergangenen Wochen in den einzelnen Ausschüssen vorbera-
ten, nachdem er am 10. November 2023 von Landrat Mario Glaser in 
den Kreistag eingebracht wurde. Der Haushalt sieht keine Kreditauf-
nahmen vor. Der Landkreis Biberach bleibt im Kernhaushalt schul-
denfrei. 
  
Kreisumlage wird um 0,5 Prozentpunkte erhöht.  
Landrat Mario Glaser hat bei der Einbringung des Haushalts vor-
geschlagen, die Kreisumlage um einen Prozentpunkt auf 25 Pro-
zentpunkte anzuheben. In einem gemeinsamen Antrag haben die 
Fraktionen der CDU und der Freien Wähler die Festsetzung des 
Kreisumlagehebesatzes auf 24,5 Prozent beantragt. Neben den 
Mehreinnahmen im Rahmen des Kommunalen Finanzausgleichs 
soll der Haushaltsausgleich durch eine Personalminderausgabe in 
Höhe von 500.000 Euro erreicht werden. Der Verwaltungs- und Fi-
nanzausschuss hat daraufhin in seiner Sitzung am 6. Dezember 2023 
mehrheitlich beschlossen, den Kreisumlagehebesatz auf 24,5 Pro-
zentpunkte festzusetzen und einen globalen Minderaufwand aus-
zuweisen. 
  
Mit diesem Prozentsatz hat der Landkreis Biberach weiterhin den 
niedrigsten Kreisumlagehebesatz in Baden-Württemberg. Landrat 
Mario Glaser bedankte sich für die gemeinsame Arbeit zur Erarbei-
tung dieses Haushalts und die damit verbundenen Anstrengungen, 
sowie für die zurückliegenden guten Beratungen des Haushalts 
insgesamt und der einzelnen Teilhaushalte in den Ausschüssen. Er 
betonte aber auch die Haushaltsrisiken, die im kommenden Jahr 
bestehen. Gleichzeitig möchte Landrat Glaser aber auch Optimis-
mus verbreiten: „Wir investieren viel Geld in unsere Zukunft: Sei es 
beispielsweise das neue Schülerwohnheim in Biberach, der Anbau 
der Berufsschule Riedlingen oder der Ausbau von Radwegen. Unsere 
Investitionen leisten einen nachhaltigen Beitrag zur Lebensqualität 
und Entwicklung unseres Landkreises. Trotz der Herausforderungen 
können wir stolz auf das Erreichte sein. Der Landkreis Biberach zeich-
net sich durch eine starke Gemeinschaft, eine reiche Kultur und eine 
gefestigte Wirtschaft aus. Diese Faktoren bilden das Fundament un-
seres Landkreises und sind entscheidend für seine weitere positive 
Entwicklung.“, so der Landrat. 
  
Entwurf des Haushaltsplans 2024 
  
Wichtigste Kennzahlen des Kreishaushalts 2024: 
  
Gesamtergebnishaushalt: 
Erträge: 363.367.001 Euro 
Aufwendungen: 363.367.001 Euro 
Veranschlagtes Gesamtergebnis: 0 Euro 
  
Kreisumlagehebesatz: 24,50 % 
Kreisumlageaufkommen: 108.091.623 Euro 
Aufwendungen für Soziales: 229.306.058 Euro 
  
Gesamtfinanzhaushalt: 
Zahlungsmittelüberschuss aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (Cash flow): 8.397.527 Euro 
  
Kreditermächtigung: 0 Euro 
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Schuldenstand Ende 2024: 0 Euro 
  
Eigenbetrieb „Immobilien der Kliniken“: 
Erfolgsplan: 14.838.400 Euro 
Liquiditätsplan: 49.700 Euro 
  
Abfallwirtschaftsbetrieb: 
Erfolgsplan: 15.110.947 Euro 
Liquiditätsplan: -1.323.839 Euro 
  
Investitionen: 
Kernhaushalt: 52.296.300 Euro 
 davon für Bildungs-
infrastruktur: 25.506.100 Euro 
 für verkehrliche Inf-
rastruktur: 8.705.500 Euro 
  
Eigenbetrieb „Immobilien der Kliniken“: 1.775.000 Euro 
Abfallwirtschaftsbetrieb: 240.000 Euro 
gesamt: 54.311.300 Euro 
 
 
Naturgartenwettbewerb 2023 
Landrat Mario Glaser zeichnet zehn Gärten im Landkreis mit 
Plakette aus 
Naturgärten bieten Schmetterlingen, Wildbienen, Gartenvögeln und 
kleinen Säugetieren einen Lebensraum und sind wichtige Tritt-
steinbiotope. Im Rahmen einer Feierstunde hat Landrat Mario Gla-
ser zusammen mit Alexander Ego, Kreisfachberater für Garten- und 
Obstbau, zehn von ihnen mit der Naturgartenplakette 2023 ausge-
zeichnet. 
  
„Sie sind wunderbare Vorbilder und zeigen, wie Natur- und Arten-
schutz auf kleinstem Raum gelingen kann. Bitte lassen Sie darin 
nicht nach. Unsere Natur braucht Menschen wie Sie“, sagte Mario 
Glaser in seiner Laudatio. 
  
65 Bewerbungen waren bei der zweiten Auflage des Naturgarten-
wettbewerbs des Landkreises Biberach im Sommer eingegangen. 
Anfang August besuchte die Jury des Wettbewerbs mit Alexander 
Ego, Anna-Lena Bader (Landwirtschaftsamt), Isabell Richter (Fach-
wartin für Obst- und Gartenbau) und Juliane Fischer (Zentralstelle 
für Gremien, Öffentlichkeitsarbeit und Wirtschaftsförderung) 30 Gär-
ten, die in die Vorauswahl gekommen waren. 
  
Dabei legte die Jury in knapp zwölf Stunden 250 Kilometer quer 
durch den Landkreis zurück, vom Ilertal bis Langenenslingen, von 
Achstetten bis Hummertsried. 
  
„Wir waren überwältigt von der Schönheit der Gärten. Es ist einfach 
großartig zu sehen, mit wie viel Liebe und Herzblut Sie sich enga-
gieren, um einen Lebensraum für gefährdete Pflanzen und Tiere zu 
schaffen“, so Alexander Ego. Angesichts des alarmierenden Arten-
schwunds sei das eine höchst dringende Aufgabe. In einer Foto-
schau zeigte die Jury bei der Feierstunde Bilder der 30 besuchten 
Naturgärten. 
  
Die Erstplatzierten des Wettbewerbs, das Ehepaar Kempf aus Ried-
lingen-Pflummern, verwirklicht seit vier Jahrzehnten auf gut 3.000 
Quadratmetern Fläche seinen Traum von einem Naturgarten. „Der 
Artenreichtum in diesem Garten ist faszinierend, und es war für uns 
absolut beeindruckend zu sehen, wie das Paar seine Ideale umsetzt, 
während im Nachbargarten der Mähroboter seine Runden dreht“, so 
Alexander Ego. 
  
Die 30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Naturgartenwettbe-
werbs, die in die engere Auswahl gekommen waren und von der 
Jury besucht wurden, erhielten ein Werkzeug für die Gartenarbeit. 
  
„Bitte lassen Sie sich nicht entmutigen, wenn es diesmal mit der 
Naturgartenplakette noch nicht geklappt hat. Bleiben Sie dran und 
bewerben Sie sich gerne im nächsten Jahr wieder“, so Landrat Mario 
Glaser. 

Die Naturgartenplakette 2023 des Landkreises Biberach 
erhalten: 
Ingeborg Mock, Biberach, Platz 10 
Sigarda Gaibler, Rot an der Rot, Platz 9 
Hildegard Härle, Ochsenhausen, Platz 8 
Bernd Reichelt, Langenenslingen, Platz 7 
Marion Kiefer, Riedlingen, Platz 6 
Ruth Lang, Bad Schussenried, Platz 5 
Elisabeth Speidel, Schützenstraße 2, Platz 4 
Annelore Gürsching, Ummendorf, Platz 3 
Marc Zoll, Rot an der Rot, Platz 2 
Renate Kempf, Riedlingen-Pflummern, Platz 1 
  
 
Das Landratsamt informiert: 
Offene Treffs mit Hebammenbegleitung in den Familienzentren 
Äpfingen, Ochsenhausen und Tannheim 
Auch im Landkreis Biberach wird der Hebammenmangel immer 
deutlicher. Viele Mütter suchen vergeblich nach einer Nachsor-
gebetreuung. Um dem entgegenzuwirken, werden in drei Fami-
lienzentren im Landkreis Biberach ab Januar 2024 offene Treffs für 
Schwangere und Eltern von Kindern bis zur Vollendung des ersten 
Lebensjahres angeboten. 
  
Die Termine werden durch Hebammen begleitet und bieten Raum 
für Fragen, Austausch und Information. Die Treffen finden wöchent-
lich statt (außer in den Schulferien). 
 
•	 Familienzentrum Äpfingen, Hauptstraße 49, 88437 Äpfingen, frei-

tags, 9.30 bis 11 Uhr, E-Mail: Hebammentreff-FAZ-Aepfingen@
web.de

•	 Familienzentrum Ochsenhausen, Riedstraße 40 88416 Ochsen-
hausen, montags, 9.30 bis 11 Uhr, Telefon: 07352 924910

•	 Familienzentrum Tannheim, im Rathaus, Rathausplatz 1, 88459 
Tannheim (Beginn derzeit noch offen)

 
  
Das Angebot wird finanziert durch die Bundesstiftung Frühe Hilfen 
sowie durch den Landkreis Biberach. Die Teilnahme ist kostenlos, 
eine Anmeldung ist nicht notwendig. Fragen beantwortet Lea Her-
mann, Koordinatorin für Kinderschutz und Frühe Hilfen im Landkreis 
Biberach unter der Telefonnummer 07351 52-7629. 
  
 
Tipps für ein sicheres Silvesterfeuerwerk 
Auch an Silvester 2023 wird das neue Jahr wieder mit Böllern und 
Raketen begrüßt werden. Damit das Silvesterfeuerwerk ein schö-
nes Erlebnis zum Abschluss des Jahres bleibt und nicht mit Verlet-
zungen, Verbrennungen oder Bränden endet, bittet das Amt für 
öffentliche Ordnung darum, die Vorschriften für den Verkauf und 
das Abbrennen von Feuerwerkskörpern zu beachten. Da der 31. 
Dezember 2023 ein Sonntag ist, ist der Verkauf von Silvesterfeuer-
werk in diesem Jahr bereits ab Donnerstag, 28. Dezember erlaubt. 
Es sollten nur zugelassene Böller und Raketen mit der BAM-Zulas-
sung der Bundesanstalt für Materialforschung und Prüfung oder 
dem CE-Zeichen erworben werden. Raketen und Böller der Kate-
gorie 2 dürfen nur an volljährige Personen abgegeben und nur von 
diesen abgebrannt werden. Der Verkauf und die Abgabe an Jugend-
liche sind auch dann untersagt, wenn eine schriftliche Vollmacht der 
Eltern vorliegt. Die gekauften Feuerwerkskörper sollten an einem 
sicheren und für Kinder nicht zugänglichen Ort aufbewahrt werden. 
Gezündet werden dürfen Silvesterfeuerwerkskörper nur am 31. De-
zember und am 1. Januar. Raketen sollten immer von einem sicheren 
Platz gestartet werden. Als Abschussrampen sind z. Bsp. in Geträn-
kekästen gestellte leere Flaschen geeignet. Bäume, Oberleitungen, 
Tankstellen, Dachvorsprünge oder leicht entzündliche Gegenstände 
dürfen nicht in der Nähe sein. Raketen und Böller dürfen niemals in 
geschlossenen Räumen angezündet werden. Da Raketen und Böller 
die Brandgefahr erhöhen und auch erheblichen Lärm verursachen, 
dürfen in unmittelbarer Nähe von Kirchen, Krankenhäusern, Kinder- 
und Altersheimen sowie Reet- und Fachwerkhäusern keine Feuer-
werkskörper gezündet werden.
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Das Verschießen von pyrotechnischer Munition aus erlaubten 
Schreckschuss-, Reizstoff- und Signalwaffen ist vom eigenen ein-
gezäunten Grundstück aus ohne eine waffenrechtliche Erlaubnis 
nur zulässig, wenn es den Vorgaben der Verwendungssicherheit 
entspricht. Dabei muss senkrecht nach oben geschossen werden, 
und es dürfen keine leicht brennbaren Objekte in der Nähe sein. 
Weitere Informationen zum sicheren Umgang mit Silvesterfeuer-
werk findet man auf der Homepage des Ministeriums für Umwelt, 
Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg. 
 
 

Gemeinsame Veranstaltung von Kreisjugend-
referat und Kreisjugendring 
Workshop „Kinderschutz im Verein – ein Thema, das auch mich 
betrifft?“ 
Das Kreisjugendreferat und der Kreisjugendring Biberach laden für 
Mittwoch, 24. Januar 2024, zu einem Online-Workshop zum Thema 
„Kinderschutz im Verein – ein Thema, das auch mich betrifft?!“ ein. 
Der Workshop findet von 18.30 bis 21 Uhr über zoom statt. Folgen-
de Fragen werden behandelt und beantwortet: Was kann ich tun, 
um Kinder bestmöglich vor sexualisierten Übergriffen zu schützen? 
Wie könnte ein vereinsindividuelles Schutzkonzept aussehen? Wie 
komme ich zu einem solchen Konzept? Wie sehen die ersten Schritte 
zum Schutzkonzept aus? Welche Rechte und Pflichten habe ich als 
Verantwortliche, als Verantwortlicher im Verein, wenn es um das Kin-
deswohl geht? Und wie kann ich mich selbst vor Anschuldigungen 
schützen? 
  
Das Angebot richtet sich an alle Jugendleiterinnen und Jugendleiter, 
Vereinsvorstände und am Thema Kinder- und Jugendschutz Interes-
sierten. Eine verbindliche Anmeldung ist bis Sonntag, 21. Januar per 
E-Mail an info@kjr-biberach.de möglich. 
 
 

Online-Vortrag: Vereine im Internet 
In diesem Vortrag geht es darum, was Vereine in Bezug auf die ei-
gene Homepage wissen müssen. Der Rechtsanwalt Dr. Weller erklärt 
kurz und knapp, was es bei der Datenschutzerklärung auf der Web-
site, den Cookie-Consent-Bannern oder Urheberrechten bei Texten 
und Bildern zu beachten gibt. Die Online-Veranstaltung, die vom 
Kreisjugendring Biberach organisiert wird, findet am Donnerstag, 
18. Januar 2024, von 19:00 bis 21:00 Uhr statt. Ziel der Veranstaltung 
ist es, Vereinsverantwortlichen einen Überblick über die Fallstricke 
im Internet an die Hand zu geben. Eine verbindliche Anmeldung ist 
bis zum 14.01. über info@kjr-biberach.de möglich, dann werden die 
Zugangsdaten zugeschickt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist 
kostenfrei. 
 
 

„Zuschüsse über den Landesjugendplan mit 
der Juleica“ Online-Infoveranstaltung 
Wenn Jugendverbände und -vereine künftig über Landesjugend-
planmittel Fördergelder für pädagogisch Betreuende für Zeltlager 
und Freizeiten abrechnen möchten, müssen diese Betreuenden eine 
aktuelle Jugendleitercard (Juleica) vorweisen können. Es gibt jedoch 
eine Übergangsregel und eine Ausnahmeregelung für langjährig 
Aktive in 2024. Welche genau das sind, erklärt der Kreisjugendring 
Biberach e.V. bei einer Infoveranstaltung. Diese findet am Mittwoch, 
17. Januar 2024 um 19 Uhr über das Videoportal Zoom statt. Eine 
Anmeldung ist bis 16. Januar über info@kjr-biberach.de möglich. 
 
 

Rentenversicherung keine Finanzreserve für 
Haushaltsloch des Bundes 
Erhöhung des Reha-Haushaltes wichtig für 
Unternehmen   
Am 12. Dezember wurde der Haushalt 2024 der Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg (DRV BW) von der Vertreterver-

sammlung in Stuttgart verabschiedet. Mit rund 28 Milliarden Euro 
fällt er 1,55 Milliarden Euro höher aus als 2023 und steigt damit um 
5,94 Prozent. Der Haushaltsplan der DRV BW basiert auf der Einnah-
men- und Ausgabenentwicklung der allgemeinen Rentenversiche-
rung. Im laufenden Jahr fallen die Einnahmen aufgrund der Rekord-
zahl sozialversichungspflichtig Beschäftigter deutlich höher aus als 
ursprünglich prognostiziert.

Mögliche Auswirkungen der Entscheidung des Bundesverfas-
sungsgerichts
Andreas Schwarz, Erster Direktor der DRV BW, machte deutlich: „Die 
aktuell positive Einnahmeentwicklung darf vor dem Hintergrund des 
Urteils zur Schuldenbremse vom 15. November 2023 von der Politik 
nicht zum Anlass genommen werden, den Bundeszuschuss zur allge-
meinen Rentenversicherung zu kürzen.“ Denn schon heute zeigten die 
Vorausberechnungen, dass die Rücklagen der allgemeinen Rentenver-
sicherung in den nächsten Jahren fallen und sich von voraussichtlich 
1,67 Monatsausgaben zum Jahresende 2023 ab 2028 knapp über der 
Untergrenze von 0,2 Monatsausgaben einpendeln werden. „Auch der 
Rückgriff auf die Nachhaltigkeitsrücklage zur Schließung der Haushalts-
löcher scheidet aus“, so Schwarz. Dies würde die Last auf zukünftige Bei-
tragszahlende und Rentenbeziehende verschieben und schade damit 
dem Vertrauen in die Verlässlichkeit der gesetzlichen Rente.

Rentenversicherung wichtiger Partner für Unternehmen
Die Rolle der DRV BW für die Unternehmen unterstrich Direktorin 
Saskia Wollny. Gute Rehabilitation ist mit Blick auf die demographi-
sche Entwicklung insbesondere für den zukünftigen Arbeitsmarkt 
ein entscheidender Faktor: Das wichtigste Ziel sei es, Mitarbeitende 
bei gravierenderen Beschwerden durch individuelle Reha-Maßnah-
men wieder erfolgreich in das Erwerbsleben zurückzubringen und 
möglichst lange zu halten. „Reha rettet Lebensläufe“, betonte Wollny. 
Baden-Württemberg ist mit seiner ambulanten und stationären 
Reha-Landschaft gut aufgestellt. Damit Menschen trotz gesundheitli-
cher Probleme wieder im Beruf stehen können, sind im Haushalt 2024 
der DRV BW rund 617,4 Mio. Euro bedarfsorientiert angesetzt. Das 
entspricht einer Zunahme um 3,95 %. „Es ist wichtig, dass die Erfolge 
der Reha wahrgenommen und als wichtiger Bestandteil der gesamten 
Gesundheitsvorsorge gesehen werden“, hob Wollny hervor.

DRV BW für die Zukunft alle Weichen gestellt
Karoline Bauer, Vorstandsvorsitzende der DRV BW, begrüßte vor den 
Mitgliedern der Vertreterversammlung die laufenden Projekte, die 
die DRV BW bereits initiiert hat, umsetzt und weiterentwickelt, um 
die Kernaufgaben auch in der Zukunft kundennah leisten zu können. 
Gerade in Bezug auf die demografische Entwicklung, die die Renten-
versicherung doppelt trifft – mehr Rentenanträge bei altersbedingt 
ausscheidendem Personal – sei die Digitalisierung der Abläufe und 
eine zukunftssichere Struktur unabdingbar. Dank der bereits ange-
stoßenen Veränderungsprozesse zeichne sich hier bereits ab, dass 
die DRV BW die anstehenden Herausforderungen meistern wird.

 
Kreishandwerkerschaft Biberach 
Computerkurse mit Bezuschussung 
Die Kreishandwerkerschaft Biberach bietet ab Januar 2024 diverse 
Computerkurse an:
Outlook – Grundlagenkurs von 23.01. - 06.02.2024 (3 x dienstags), 
Outlook – Aufbaukurs von 20.02. - 12.03.2024 (3 x dienstags), 
Word-Auffrischungsworkshop von 25.01. - 22.02.2024 (4 x donners-
tags) und Excel-Auffrischungsworkshop von 29.02. - 21.03.2024 (4 
x donnerstags). Kurszeiten jeweils von 18 - 21 Uhr. Bei allen Kur-
sen werden PC-Kenntnisse vorausgesetzt.  Wenn ESF-Plus-Fach-
kursförderung bewilligt wird, erhalten Teilnehmende bis zum 54. 
Lebensjahr 30 %, ab dem 55. Lebensjahr 70 % Zuschuss. Teilneh-
mende ohne Berufs- und ohne Studienabschluss werden mit 70 % 
bezuschusst. Gefördert werden Beschäftigte und Unternehmen, 
wobei entweder der Wohnort oder der Beschäftigungsort in Ba-
den-Württemberg liegen muss. Nicht gefördert werden Beschäftigte 
vom öffentlichen Dienst. Detaillierte Infos und Anmeldeunterlagen 
auf https://kreishandwerkerschaft-bc.de/weiterbildung/
Anfragen und Beratung unter 07351 / 5092-33 oder u.kammerer@
kreishandwerkerschaft-bc.de 
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Ökumenische Hospizgruppe Laupheim und 
Schwendi-Wain schließen sich zusammen 
Die ambulante Hospizbegleitung in der Raumschaft Laupheim und 
Schwendi-Wain geht gemeinsam weiter. 

Die Anzahl der Ehrenamtlichen der Ökumenischen Hospizgruppe 
Schwendi-Wain, wurde in den vergangenen Jahren immer weniger, 
da viele altershalber aufhörten und trotz vielfältiger Bemühungen, 
nur wenige Neue gewonnen werden konnten. 

Den Ökumenischen Trägern der katholischen Seelsorgeeinheit 
Schwendi und der Evangelischen Kirchengemeinde Wain liegt die 
hospizliche Arbeit, die sich um schwerstkranke oder sterbenden 
Menschen und deren An- und Zugehörige kümmert, sehr am Her-
zen. Es musste eine Lösung her, welche die hospizliche Betreuung 
der Menschen in der Raumschaft Schwendi-Wain zukünftig sicher-
stellt. Im Spätsommer 2022 machten sich die Ehrenamtlichen, die 
von der Hospizfachkraft der Caritas Biberach Saulgau betreut wer-
den, mit den kirchlichen Trägern auf den Weg und es fanden erste 
Gespräche mit der Nachbar-Hospizgruppe in Laupheim statt. 

So entstand der Gedanke, dass sich die Hospizgruppen Laupheim 
und Schwendi-Wain zusammenschließen könnten, um gemein-
sam das Angebot der amb. ehrenamtlichen Hospizbegleitung in 
der Raumschaft sicher stellen können. Passend zum Welthospiztag 
wurde dann der Kooperationsvertrag zwischen den vier Trägern der 
katholischen und evangelischen Kirchengemeinden Laupheim und 
Schwendi-Wain unterzeichnet. 

Die vier Ehrenamtlichen der Hospizgruppe Schwendi-Wain wurden 
herzlich in der Hospizgruppe Laupheim von der Einsatzleitung Mari-
anne Städele und ihren Ehrenamtlichen aufgenommen. Gemeinsam 
übernehmen nun die Ehrenamtlichen der Hospizgruppe mit dem 
neuen Namen „Ökumenische Hospizgruppe Laupheim-Schwen-
di-Wain“ in der Raumschaft die hospizliche Begleitung für Menschen 
die hier am Lebensende Unterstützung benötigen, sowie deren Fa-
milien. 

Bei Fragen zur Hospizbegleitung:
Einsatztelefon der Hospizgruppe Laupheim-Schwendi-Wain
Telefon: 0171 9176936 
  
 

Seminare in der Schwäbischen Bauernschule im 
Januar 2024 
Kennen Sie das Bildungshaus „Schwäbische Bauernschule“ in Bad 
Waldsee? 
Dort gibt es tolle Bildungsangebote für neugierige und interessierte 
Menschen. 
  
Fachseminar Biodiversitäts-Pädagogik  
Start am 10. Januar 2024 
Sie möchten sich für den Erhalt der Biodiversität engagieren, sich 
fachlich und methodisch qualifizieren? Für alle - auch Fachkräfte im 
Agrarbereich und Pädagog:innen, die die Vielfalt der Natur lieben 
und für dieses Thema Menschen aller Altersgruppen sensibilisieren 
möchten. Das Zertifikat „Biodiversitäts-Pädagogik“ befähigt zu Bera-
tungen bei Gemeinden oder Firmen und zum Unterricht in pädago-
gischen Einrichtungen. So ist es möglich, als Biodiversitäts-Pädago-
g:in unternehmerisch tätig zu werden. 
  
12. bis 14. Januar 2024 und 26.-28. Januar 2024 
WaldseerWellnessWochenende für Frauen 
Mehr bewegen, mehr leben, mehr spüren. An diesem Wochenende 
gönnen Sie sich Zeit, um Ihren Körper und Geist zu pflegen, gewin-
nen Abstand vom Alltag und lassen es sich einfach gut gehen.  
  
26. bis 28. Januar 2024
Auf den Punkt gebracht: Pressetexte im Ehrenamt 
  
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der 
Schwäbischen Bauernschule. 

Verband Katholisches Landvolk 
Online Elterntagung zum Thema Resilienz 
Herzliche Einladung an alle Interessierten zur Tagung für Eltern, 
Großeltern und Pädagogen. Herr Günther Bayer spricht zum Thema: 
“Resilienz – die Kraft unserer Kinder?”
am Donnerstag, 11. Januar 2024, Beginn: 19:30 Uhr.
Die Raumöffnung mit Technikcheck erfolgt ab 19:00 Uhr.
Resilient ist, wer sich von Stress, Krisen und Schicksalsschlägen nicht 
entmutigen lässt und das Beste aus dem Unglück macht. Resilienz 
ist meist nicht angeboren, sondern kann während der Erziehung er-
worben werden. Der Vortrag gibt Beispiele, wie man Kinder stärker 
gegenüber Krisen machen kann, wie man mit Krisen umgeht und 
wie wir überhaupt selber krisenfester werden können.

Anmeldungen bitte bis 10.01.2024 beim: Verband Katholisches 
Landvolk, 70597 Stuttgart, E-Mail: vkl@landvolk.de

Der Eintritt ist frei. Wer möchte kann uns eine Spende auf die LIGA 
Bank Stuttgart,
IBAN: DE83 7509 0300 0006 4964 66, Verwendungszweck: „Online 
Elterntagung 24“ überweisen. 
 
 

Große Auswahl an Fasnetskostümen 
Sind sie auf der Suche nach einem originellen Kostüm für die Fasnet? 
Dann sind Sie in der Sammelzentrale in der Fockestraße 23/1 (Indus-
triegebiet Süd) in Laupheim genau richtig. Am Freitag, den 5. Januar 
2024 bieten wieder den beliebten Fasnetskleidermarkt an. Von 9 bis 
14 Uhr finden Sie dort alles, was den Narren glücklich macht. Wenn 
Sie also etwas Besonderes mit dem gewissen Flair suchen, schauen 
Sie einfach vorbei. 
In den Wochen nach dem Fasnetskleidermarkt wird auch im Se-
cond-Hand-Laden von Montag bis Samstag von 9.30 – 12.30 Uhr und 
von Montag bis Freitag von 14 bis 17 Uhr allerhand an Kostümen 
angeboten. 
Mit dem Erlös des Verkaufs werden weltweite Entwicklungshilfepro-
jekte gefördert. 
 
 

Kirchennachrichten

Pfarrer Andreas Kernen 
Pfarrerin Doris Seitz-Kernen 
Tel.: 07392 / 23 64
Mail: Pfarramt.Oberholzheim@elkw.de
Turmstr.7 | 88480 Achstetten-Oberholzheim

Pfarramtssekretärin K. Pelzl: 
Mi und Fr 9 - 12 Uhr 
Tel.: 07392 / 23 64
Kirchenpflegerin M. Schmid: 07392/150008 
Diakonin N. Schienke-Weigold: 0178-8210759

Homepage: www.evkirche-oberholzheim.de 
Facebook: https://www.facebook.com/Kirche.Oberholzheim

Evangelische Kirchengemeinde Oberholzheim

Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: Freuet 
euch! Der Herr ist nahe! (Phil. 4, 4-5) 

Sonntag, 24.12.2023  (Heilig Abend)
16.30 Uhr  Gottesdienst mit Krippenspiel
 (Seitz-Kernen/Lepre)
 Kirchl. Gemeindezentrum Staig 
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17.00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel
 (Pfarrer Kernen)
 Kirche Oberholzheim 

Montag, 25.12.2023 (1. Weihnachtsfeiertag)
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Kernen)
 mit Feier des Hl. Abendmahls
 Mitwirkung: GSV Liederkranz
 Mitwirkung: Trompete
 Kirche Oberholzheim 

Dienstag, 26.12.2023 (2. Weihnachtsfeiertag)
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Weigold)
 Kirche Oberholzheim 

Mittwoch, 27.12.2023 
17.00 Uhr  Gottesdienst (Pfarrerin Seitz-Kernen)
 Mitwirkung: Crescendo
 Kirche Oberholzheim
 anschließend „Winterzauber“ mit den Oberholz-
 heimer Vereinen im Pfarrhof 

Sonntag, 31.12.2023 (Altjahrabend)
17.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Weigold)
 Gemeindehaus Oberholzheim 

Montag, 01.01.2024 (Neujahrstag)
18.00  Uhr Gemeinsamer Gottesdienst (Pfarrerin Lenz) 
 für Laupheim, Oberholzheim und Ersingen
 Marienkirche Laupheim 
 Kein Gottesdienst in Oberholzheim 

Samstag, 06.01.2024 (Epiphanias)
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Seitz-Kernen)
 Gemeindehaus  Oberholzheim 

Sonntag, 07.01.2024
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Lenz)
 Gemeindehaus  Oberholzheim  

Montag, 08.01.2024
17.30-19.15 Bubenjungschar (Wielandhalle)
18.00-19.30 Mädchenjungschar
 (Gemeindehaus Oberholzheim) 
  
Mittwoch, 10.01.2024 
9.30 bis Eltern-Kind-Gruppe Wielandzwerge
11.00 Uhr Ev. Gemeindehaus Oberholzheim 
14.30 bis Konfirmandenunterricht
16.00 Uhr Ev. Gemeindehaus Oberholzheim 
16.30 bis Konfirmandenunterricht
18.00 Uhr Kirchl. Gemeindezentrum Staig 
  
Sonntag, 14.01.2024 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Weigold)
 Gemeindehaus Oberholzheim 
17.00 Uhr Kraftpaket Lichter-Gottesdienst
 (Pfarrer Kernen/Team) 
 Mit: Living Harmony
 Kirchl. Gemeindezentrum Staig 
  

Winterkirche 31.12.23 bis 24.03.2023 
Ab 31.12. wollen wir die Gottesdienste im Gemeindehaus  feiern. 
Ausnahme: Bei Taufsonntagen und wenn Familienkirche im Gemein-
dehaus ist. Deshalb bitte immer auf den Ort schauen. 
  

3. Weihnachtsfeiertag, 27.12.2023 
Beginn in der Kirche um 17:00 Uhr: Gottesdienst mit Crescendo 
 
Danach im Pfarrhof 18:00 - 20:00 Uhr: Gemütliches Beisammensein 
bei Essen und Trinken. 

BROT FÜR DIE WELT
„Aus eigener Kraft den Hunger überwinden“ 

Ihre Spende hilft! 
  

Satt ist nicht genug - Zukunft braucht gesunde Ernährung! 
Im Westen Kenias reichen die Erträge oft nicht aus, um das ganze 
Jahr satt zu werden. 
Kenia zählt zu jenen Regionen, die als Wiege der Menschheit gelten. 
Funde belegen, dass dort bereits vor über vier Millionen Jahren Vor-
fahren des Homo sapiens lebten. Von 1895 an stand Kenia unter bri-
tischer Herrschaft. 1963 erlangte das Land die Unabhängigkeit. Seit 
den letzten Präsidentschaftswahlen im August 2022 wird es von Wil-
liam Ruto regiert, dem Vorsitzenden der United Democratic Alliance. 
Obwohl Kenias Bruttosozialprodukt in den letzten Jahrzehnten im 
Vergleich zu anderen afrikanischen Staaten überdurchschnittlich 
stark gewachsen ist, haben sich die Lebensverhältnisse der meis-
ten Menschen kaum verbessert. Weit mehr als die Hälfte der Bevöl-
kerung lebt von der Landwirtschaft. Die Folgen des Klimawandels 
(häufige und längere Dürreperioden auf der einen, Starkregen und 
Überschwemmungen auf der anderen Seite) stellen für sie eine exis-
tenzielle Bedrohung dar. 
Brot für die Welt ist in den von Hungerkrisen betroffenen Ländern 
zum Teil schon seit Jahren aktiv und hilft den Menschen, sich an den 
Klimawandel anzupassen. 
Die Partner vor Ort verteilen etwa dürre-resistentes Saatgut und leh-
ren nachhaltige Anbau-Methoden für bessere Ernten. Sie unterstüt-
zen Viehzüchter, verbessern die Wasserversorgung und organisieren 
Schulessen, damit die Kinder sich trotz der Umstände gut entwickeln 
können. Weitere Information: https://www.brot-fuer-die-welt.de/
projekte/kenia-hunger/ 
Spenden Sie für „Brot für die Welt“ direkt oder auf unser Gemeinde-
konto. Vermerken Sie dann den Zweck auf der Überweisung. 
Auch das Opfer der Weihnachtsgottesdienste geben wir an „Brot für 
die Welt“ weiter. 
Auf Wunsch erhalten Sie gerne eine Spendenbescheinigung. Vielen 
Dank für Ihre Spende! 
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Pfarramtliche Stellvertretung  
während der Weihnachtsferien 

Pfarrer Kernen und Pfarrerin Seitz-Kernen haben vom 28.12.2023 
bis 01.01.2024  Urlaub. Die pfarramtliche Stellvertretung in drin-
genden Fällen hat Pfarrer Lukas Weigold, Ersingen: 07305 – 7248. 
  

Kirche geöffnet 
Zur Ruhe kommen, eine Kerze anzünden, Raum und Zeit zum Beten 
finden. 
Die Kirche Oberholzheim ist am Sonntag nach dem Gottesdienst 
und werktags ab 8:00 Uhr bis zum Einbruch der Dunkelheit geöffnet. 
  

Wir wünschen ein 
gesegnetes, hoffnungsvolles Weihnachtsfest und Zuversicht fürs 

Neue Jahr, das unter der Jahreslosung steht: 
  

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe!“  
(1. Korinther 16,14) 

  
Gemeinde- und Spendenkonto 

IBAN: DE67654913200009060006 
BIC: GENODES1VBL 

 
 

Pfarrer Stefan Ziellenbach:
Kirchstr. 6, 88483 Burgrieden, 
Tel. 07392 17014
E-Mail: pfarrer.ziellenbach@kirche-rottal.de
Pater Mathew Edackancheriyil:
Tel. 07392 2122
E-Mail: Mathew.Edackancheriyil@drs.de
Gemeindereferentin Frau Amann: 
Tel. 07392 150125 
E-Mail: renate.amann@drs.de
PFARRBÜRO  Internet: https://se-unteresrottal.drs.de
Burgrieden: 
Kirchstraße 6, 88483 Burgrieden
Tel. 07392 17014, 
Email: Julia.Goettel@drs.de/christina.schoepperle@drs.de
Öffnungszeiten: Mo - Fr 9 - 11 Uhr, Di 16 - 18 Uhr.
Achstetten: 
Hauptstraße 5, 88480 Achstetten
Tel. 07392 2122  Fax 07392 704915
E-Mail: Tanja.Foerster@drs.de 
Öffnungszeiten: Mo bis Do 9:00 - 11:00 Uhr, Mo: 17:30 - 18:30 Uhr 

Katholische Seelsorgeeinheit Unteres Rottal

Samstag, 23. Dezember 2023 – 4. Adventssonntag 
Burgrieden 18.00 Uhr Heilige Messe 
  + Max Birk + Maria Birk 
  + Bruno Hänsler 
  (Minis: Anna-Marie Humm, 
  Matteo Noherr, Emma Karey, 
  Marisa Brüchle) 

Sonntag, 24. Dezember 2023 - Heilig Abend – Adveniat Kollekte 
Burgrieden 15.30 Uhr Krippenspiel – Sammlung 
  Kinderkrippenopfer 
 20.00 Uhr Christmette mitgestaltet von 
  „Voice it“ (Minis: Timo, Philipp

und Matteo Noherr, Michael 
Götz, Jasmin Steck, Franziska 
Baur, Jakob Schmutz, Nevio Hef-
ty, Ben Schaller, Lukas Schmutz, 
Felix Hanke, Aaron Bürk, Marie 
Kopp, Anna-Marie Humm) 

Achstetten 15.30 Uhr Krippenspiel – Sammlung 
  Kinderkrippenopfer 

 18.30 Uhr Christmette 
Stetten 17.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit 
  Krippenspiel 
 20.00 Uhr Christmette 
Rot 17.00 Uhr Christmette mit Krippenspiel – 

Sammlung Kinderkrippenopfer 
(Minis: Georg und Franziska 
Schlink, Lukas und Moritz Reh-
mann, Tobias Schmucker, Linus 
Kania) 

Bronnen 17.00 Uhr Christmette mit Krippenspiel – 
  Sammlung Kinderkrippenopfer 
Bühl 18.30 Uhr Christmette 
Bihlafingen 18.30 Uhr Christmette 

(Minis: Bianca Gleißner, Kai, Lu-
kas und Lisa Magg, Johannes 
und Matilda Schlecht, Tonie 
Schöpperle, Teresa Lebherz, El-
len Mohr, Janos Rieger) 

  
Montag, 25. Dezember 2023 - Hochfest der Geburt des Herrn – 
Weihnachten – Adveniat Kollekte 
Achstetten 10.15 Uhr Hochfest mitgestaltet vom 
  Kirchenchor 
Burgrieden 10.15 Uhr Hochfest 

(Minis: David Schmutz, Niklas, 
Salome und Mara Unsöld, An-
na-Lena Karey, Nelli Schlau, 
Finn Hauler, Lukas Lang, Timo 
Noherr, Marisa Brüchle, Victoria 
Häfele, Lukas und Lea Welz) 

Dienstag, 26. Dezember 2023 – Hl. Stephanus – 2. Weihnachts-
feiertag 
Bronnen 9.00 Uhr Heilige Messe 
Rot 9.00 Uhr Heilige Messe 
  + gest. Jht. Christine Zweifel 
  + gest. Jht. Anna und Max Walser 
  + Für die Angehörigen der 
  Familie Hunger und Stuber 
  + Jht. Josef Stahl 
  + Maria Miller von den 
  Schildträgerinnen 
  + Für die Armen Seelen (Minis: 
  Aaron und Lea Nattenmiller) 
Bühl 10.15 Uhr Heilige Messe 
  + Waltraud Kohler  
  + Josefine Kohler + Josef Kohler 
Stetten 10.15 Uhr Heilige Messe – Patrozinium – 
Bihlafingen 10.15 Uhr Heilige Messe mit Krippenspiel 
  – Sammlung Kinderkrippenopfer 

(Minis: Lukas Stein, Jakob Zick, 
Johannes und Tobias Digel, Bi-
anca und Paul Gleißner) 

  
Mittwoch, 27. Dezember 2023 
Burgrieden 18.00 Uhr Deutschland betet Rosenkranz 
  (in der Kirche St. Alban) 
Bühl 18.00 Uhr Heilige Messe 
  
Samstag, 30. Dezember 2023  
Bronnen 18.00 Uhr Heilige Messe - mit Pfarrer 
  Libambu - 
Stetten 18.00 Uhr Heilige Messe 
  
Sonntag, 31. Dezember 2023  
Achstetten 9.00 Uhr Heilige Messe 
Bihlafingen 10.15 Uhr Heilige Messe 

(Minis: Henrik Erath, Felix Erath, 
Janos Rieger, Liam Rieger, Mar-
kus Digel, Luise Huber) 

Bühl 10.15 Uhr Heilige Messe – mit Pfarrer 
  Libambu - 
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Burgrieden 18.00 Uhr Jahresabschlussmesse 
  mitgestaltet vom Musikverein 
  Burgrieden 
  (Minis: Johanna und Emma 
  Karey, Gwen und Finn Hauler) 
  
Montag, 01. Januar 2024 – Hochfest der Gottesmutter Maria  
Achstetten 10.15 Uhr Hochfest – Neujahr-Messe – mit 
  Pfarrer Libambu - 
Rot 10.15 Uhr Heilige Messe zum Fest 

Erscheinung des Herrn 
- Segnung von Wasser, Kreide, 
Salz und Brot - mit Aussendung 
der Sternsinger / Kollekte zu 
Gunsten d.Sternsingeraktion 
(Minis: Christof und Richard 
Hunger, Tobias Schmucker, Li-
nus Kania) 

 
Dienstag, 02. Januar 2024 
Burgrieden 8.00 Uhr Eucharistische Anbetung bis 20 
  Uhr 
  
Mittwoch, 03. Januar 2024 
Burgrieden 18.00 Uhr Deutschland betet Rosenkranz 
  (in der Kirche St. Alban) 
  
Freitag, 05. Januar 2024 – Segnung von Wasser, Kreide, Salz und 
Brot – Kollekte zugunsten der Sternsingeraktion 
Achstetten 13.00 Uhr Aussendung der Sternsinger 
 18.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
Bronnen 18.00 Uhr Heilige Messe mit Aussendung
  der Sternsinger 

Samstag, 06. Januar 2024 – Hl. 3 Könige – Segnung von Wasser, 
Kreide, Salz und Brot – Kollekte zugunsten der Sternsingerakti-
on 
Bihlafingen 9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Fest der 
  Erscheinung des Herrn mit 
  Aussendung der Sternsinger 
  (die Sternsinger ministrieren) 
Burgrieden 10.15 Uhr Heilige Messe mit Empfang der 
  Sternsinger 
  (Minis werden informiert) 
Achstetten 10.30 Uhr Heilige Messe zum Fest der 
  Erscheinung des Herrn 
  mit den Sternsingern 
  
Sonntag, 07. Januar 2024 – Taufe des Herrn 
Bühl 9.00 Uhr Heilige Messe mit Empfang der 
  Sternsinger 
Stetten 10.30 Uhr Heilige Messe mit den 
  Sternsingern 
  
Dienstag, 09. Januar 2024 
Burgrieden 8.00 Uhr Eucharistische Anbetung bis 20 
  Uhr 
  
Mittwoch, 10. Januar 2024 
Burgrieden 18.00 Uhr Deutschland betet Rosenkranz 
  (in der Kirche St. Alban) 
  
Samstag, 13. Januar 2024  
Achstetten 18.00 Uhr Heilige Messe 
  
Sonntag, 14. Januar 2024 
Stetten 9.00 Uhr Heilige Messe 
Bihlafingen 10.15 Uhr Heilige Messe 
  + Josef und Josefine Lebherz 
  (Minis: Tonie Schöpperle, 
  Amelie Knopf, Teresa Lebherz) 
 14.00 Uhr Tauffeier Taufkind Nico Deeng 
  (MInis Werden informiert) 

Rot 10.15 Uhr Heilige Messe mitgestaltet vom 
  Musikverein Rot 
  + Für die Verstorbenen der 
  Familie Russ 
  + Jht. Leonhard Ruß 
  + Für die Verstorbenen des 
  Musikverein Rot 
  + Für die Verstorbenen der 
  Familie Romer 
 14.00 Uhr Tauffeier Taufkind Milo Brinsa 
  (Minis werden informiert) 
Burgrieden 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier 
  (Minis: Melvin Dreiz, Ronja 
  Osigus, Lukas Schmutz, Felix 
  Hanke) 
 
 

Gemeinsamer Anzeiger

Pfarrbüro ist geschlossen 
Über die Weihnachtsfeiertage bleibt das Pfarrbüro ab Freitag, 
22.12.2023 bis einschließlich Freitag, 05.01.2024 geschlossen. 
Bitte sprechen Sie in dringenden Fällen auf den Anrufbeantworter, 
Tel. 07392 / 17014. Bitte um Beachtung! 
  
Den Koffer schon fast gepackt, Pater Mathew macht Urlaub 
  
Pater Mathew geht vom 01.01.2024 bis einschl. 05.02.24 in seinen 
wohlverdienten Urlaub nach Indien. 
Wir wünschen Ihm eine gute Reise, eine erholsame und schöne Zeit 
in seiner Heimat. Wir freuen uns schon jetzt, wenn er wieder in unse-
re Seelsorgeeinheit zurückkehrt. 
  
Bitte haben Sie Verständnis, wenn während dieser Zeit nicht immer 
ein Gottesdienst in ihrer Kirchengemeinde stattfinden kann. 
Bild:Stefan Schweihofer in Pixabay 
  
Seniorinnen und Senioren-Kaffee-
nachmittag am Samstag, 06.01.2024 
um 14 Uhr im Bürgersaal Burgrieden 
Herzliche Einladung an die Seniorin-
nen und Senioren in Burgrieden zum 
Kaffee-Nachmittag in den Bürgersaal. 
Die bürgerl. Gemeinde zusammen mit 
der Kirchengemeinde richtet diesen 
Nachmittag aus und wie immer, gibt es wieder eine kleine Aufmerk-
samkeit für alle Bürger/innen ab 65 Jahren. 
Bei Kaffee, Kuchen und Unterhaltung werden wir einen schönen 
Nachmittag verbringen. 
Kuchenspenden sind willkommen, bitte melden Sie sich bei 
Gabi Baur, Tel. 2214. 
Es ergeht hierzu eine herzliche Einladung und wir freuen uns auf vie-
le Gäste. 
  
Jahreshauptversammlung der Mesner 
Am Sonntag, 07.01.2024 um 14 Uhr findet die Jahreshauptversamm-
lung der Mesner im Gemeindehaus Untersulmetingen statt. 
Alle Mesner der Seelsorgeeinheit „Unteres Rottal“ sind herzlich dazu 
eingeladen. 
  
Auf folgende Veranstaltungen für die gesamte Seelsorgeeinheit 
weisen wir hin: 
  
Donnerstag, 14. Dezember, 19.30 Uhr; Herzliche Einladung für 
alle Interessenten zur Pfarrzelle 
Das Thema gemäß Sonntagsevangelium: „Das Zeugnis des Täufers“ 
(Joh.1, 6-1, 19-28) 
  
Montag 18. Dezember, 19.30 Pizza, Pray and Play 
Der Abend für die Jugendlichen mit Pizza, Spiel, Gebet und Spaß... 
  
Dienstag, 19.  Dezember  nach der Schülermesse  
8.20 Uhr Aussetzung zur Eucharistischen Anbetung in St. Alban, Bur-

Foto: Christiane Raabe / 
Pfarrbriefservice
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grieden, bis 19 Uhr. Jeder ist herzlich eingeladen eine Zeit vor dem 
ausgesetzten Allerheiligsten zu verbringen. 
  
Dienstag, 19. Dezember: 19.30 – 21.00 Uhr 
vierter und letzter Abend, zu den Exerzitien im Advent: „Gott wird 
Mensch – in mir“. 
Herzlich eingeladen sind dazu alle, die sich gerne auf Weihnachten 
einstimmen möchten und Freude am Austausch mit anderen haben, 
Vorkenntnisse sind keine erforderlich! 
  
Mittwoch, 20. Dezember,19.30 Uhr 
„Donner!“ - ein Jesus-fi lm („The Chosen, 9. Teil) getreu der Bibel in 
heutiger Sicht. Anschließend Möglichkeit zum Gespräch. Eintritt frei. 
  
Donnerstag, 21. Dezember, 19.30 Uhr; Herzliche Einladung 
für alle Interessenten zur Pfarrzelle: Das Thema gemäß Sonn-
tagsevangelium: „Die Geburt Jesu“ (Luk.1, 26-38) 
  
Freitag, 22. Dezember, 19 Uhr: kath. Männertreff  im Franziskus-
haus  
Jahresabschluss der Männer, die den Glauben leben - in Familie, Be-
ruf, Gesellschaft und Kirche. 
  
Veranstaltungen aus der Umgebung... 
  
Weihnachtsweg Liebfrauenhöhe - ein Weihnachtserlebnis für 
die ganze Familie 
Der „Weihnachtsweg Liebfrauenhöhe“, der vom 25. Dezember 2023 
bis zum 7. Januar 2024 geöff net ist, kann zum Weihnachtserlebnis 
für die ganze Familie werden. Am 25. + 26. Dezember sowie am 1. 
Januar ist der Weihnachtsweg von 13:00 - 17:00 Uhr geöff net, an 
allen anderen Tagen von 10:00 – 17:00 Uhr. Mehrere über das Ge-
lände verteilte Stationen laden ein, dem Weihnachtsgeheimnis auf 
die Spur zu kommen. Weihnachtssterne mit Namen von lieben Men-
schen, die dem Christkind anvertraut werden, Weihnachtslichter 
zum Entzünden, ein Weihnachtsquiz, der Besuch beim Christkind im 
echten Kuhstall und manche andere Weihnachtsüberraschung ge-
hören dazu. Eingeladen sind Familien mit Kindern und alle, die Freu-
de am Erleben und Entdecken der inspirierenden Stationen haben. 
Die Besucher werden gebeten, einen Kugelschreiber mitzubringen. 
Dass der „Weihnachtsweg Liebfrauenhöhe“ allen, die kommen, ein 
Weihnachtserlebnis vermittelt und den Glauben stärkt: „Gott ist da 
– für mich!“, ist das Anliegen der Schönstätter Marienschwestern mit 
dieser Initiative. Mehr Informationen: Schönstatt-Zentrum Liebfrau-
enhöhe, 
Tel: 07457 72-300, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.liebfrauen-
hoehe.de 
  
„Neues Jahr – neue Wege“ – Besinnungstage am Jahresbeginn  
„Neues Jahr – neue Wege“ steht über den Besinnungstagen am Jah-
resbeginn, zu denen das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe vom 
12.-14. Januar 2024 einlädt. Mit dem neuen Jahr liegen vor jedem 
neue Tage und neue Wege. Die Besinnungstage sind eine Einla-
dung, auf die Wege des vergangenen Jahreszurückzuschauen, um 
die Spuren Gottes und seine Führung zu entdecken. Die Tage geben 
Gelegenheit, Zuversicht zu schöpfen und der Wahrheit nachzuspü-
ren: Gott liebt mich persönlich! Ein Vortrag, gestaltete Gebetszeiten, 
Stille, eine „Stunde vor dem Herrn“, ein Pilgerweg mit Impulsen, so-
wie Zeit zur persönlichen Besinnung sind Elemente dieses Wochen-
endes. 
Information und Anmeldung: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, 
Tel. 07457 72-301, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.liebfrauen-
hoehe.de 
  

  
FROHE WEIHNACHTEN 

Wie jedes Jahr feiern wir das Fest der Ge-
burt Jesu Christi, des Retters der Welt. Wir 
spüren auch, dass gerade in diesen Zeiten 
die Sehnsucht der Menschen nach Ret-
tung, Frieden und Stabilität vorherrschend 
ist. Mit der Geburt Jesu hat einst eine neue 
Zeit begonnen, verbunden mit einer neuen 
Zeitrechnung. Ja, es darf heute vieles neu 

werden in unserer Menschenwelt. Das Kind in der Krippe erinnert 
uns daran, dass wir von Gott geliebt sind, auch wenn wir es in schwe-
ren Zeiten kaum verstehen und annehmen können. Daher ist es so 
wichtig, Weihnachten als Fest der Liebe zu feiern, um dann zuver-
sichtlich und mutig in das neue Jahr zu gehen. 
  
So wünschen wir Ihnen ein liebevolles und friedvolles 
Weihnachten 2023, 
verbunden mit dem hoff nungsvollen Wunsch 
nach viel Segen und Gesundheit im neuen Jahr 2024. 
  
Pfarrer Stefan Ziellenbach und das Pastoralteam der 
Seelsorgeeinheit „Unteres Rottal“ 
  
Quelle: Pixabay 

  
  

Krippenausstellung 

auf dem Bussen

Bestaunen Sie ca. 200 Krippen aus aller Welt auf 

dem Heiligen Berg Oberschwabens

Freitag, 15.12.23 – Sonntag, 14.01.2024

Täglich geöffnet von 13:30 Uhr bis 16:30 Uhr
Ausnahme: 24.12.2023 (geschlossen)

Bussenkirche: Zum Bussen 45, 88524 Offingen (Parkplatz)

Infos: www.seelsorgeeinheit-bussen.de - Wallfahrtspfarramt: 07374 765

Für Familien: Krippe zum Anfassen im Bussenheim 
von 13.30 – 16.30 am: 26.12.23/ 01.01./ 06.01./ 07.01.

 
 

Aus der Nachbarschaft

Schlachtfest am 13. und 14. Januar im 
Musikerheim Baustetten 
Am 13. und 14. Januar fi ndet wieder unser jährliches Schlachtfest im 
Musikerheim in Baustetten statt. 
Am Samstag beginnen wir unser Schlachtfest unter dem Motto „Wu-
uschd triff t Duuschd“. Ab 18 Uhr laden wir zum Vesper ins Musiker-
heim ein. Neben traditionellen Speisen wie z.B. Hausmacherplatte 
und Tellersulzen bieten wir auch Käseteller oder gemischte Vesertel-
ler an. Auch an den Durst haben wir gedacht. Unter anderem fi nden 
Sie bei uns eine große Auswahl an verschiedenen Bieren. Wer lieber 
Cocktails trinkt, wird sicher an unserer Cocktailbar fündig. Musika-
lisch unterhalten werden Sie von den Ensembles des MV Baustetten. 
Zusätzlich verkaufen wir unsere selbst gemachte Hausmacherwurst 
von 18-20 Uhr. Foto: Bild von Pixabay
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Am Sonntag bieten wir Ihnen wieder ab 11 Uhr unser Mittagessen 
sowie ebenfalls einen Wurstverkauf im Musikerheim an. Unsere Spei-
sekarte umfasst Kesselfleisch, Blut- und Leberwurst, Schlachtplatte 
sowie Schnitzel und Pommes.  
Falls Sie lieber zu Hause essen, können Sie unsere Speisen auch zum 
Mitnehmen abholen. 
Wurstangebot Samstag und Sonntag: Schwarzwurst, Leberwurst, 
Blut-und Leberwurst, Schwartenmagen, Dosenwurst, Rauchfleisch, 
Tellersulzen, Schmalz und unsere Musikantenwurst. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr Förderverein des MV „Harmonie“ Baustetten e.V. 
 
 
KULTURSTADEL Hüttisheim 
Davenport – Benefiz Konzert Frühstück 
14.01.2024 um  11:00 Uhr 
Swingende Träume 
Pop im Dialog mit leicht beschwingtem Jazz, eigens interpretiert 
und mit einer Dynamik, die unter die Haut geht. Sängerin, Pianistin 

und Bandleaderin Nicole Müller und ihr kongenialer Partner Manfred 
Guggemos an der Gitarre überzeugen durch Individualität und stim-
mige Arrangements. Die Gäste dürfen sich auf die größten Welthits 
zahlreicher Rock-, Pop- und Jazzlegenden freuen. Das Duo nimmt 
seine Zuhörer*innen mit auf eine musikalische Reise zum Träumen 
und Mitswingen. Und wie jedes Jahr geht der Reinerlös der Veran-
staltung an die Aktion 100.000/ Ulmer helft der Südwest Presse Ulm. 
Einlass: 10 Uhr 
Eintritt: 20,00 € 
Weitere Infos unter www.kv-huettisheim.de 

__________ 

Besuchen Sie unser Bistro im Gewölbe. 
Öffnungszeiten: Freitag ab 19 Uhr, Sonntag 14 - 20 Uhr 
Kulturverein Hüttisheim e.V. 
 
 

Ende des redaktionellen Teils

HYDRANTEN IMMER 
FREIHALTEN!

HELFEN SIE MIT UND HALTEN 
SIE HYDRANTEN IMMER FREI!

Damit Hydranten im Ernstfall schnell gefun-
den werden können, ist es wichtig, dass die  
Hydrantenschilder immer gut sichtbar sind. 

Schneiden Sie deshalb bitte Bewuchs ab 
und schaufeln Sie im Winter keinen Schnee 
darüber. 

Außerdem sollten Sie beim Parken darauf 
achten, dass Sie mit Ihrem Fahrzeug nicht 
über einem Unterflurhydranten parken.



Weihnachtshähnchen 
MIT MARONENFÜLLUNG

UNSER X-MAS REZEPT

ZUTATEN FÜR DIE MARONENFÜLLUNG:

• 2 Weckle
• 200ml Milch
• 75g Butter
• 2 Eigelb
• 1 Prise Muskatnuss
• 1 Prise Salz
• Majoran
• Zimt
• 1 Prise Zucker

• 1 Äpfel
• 1 Schalotten
• 100g gekochte 

Maronen
• ca. 50g Paniermehl 

nach belieben
• 2 Eiweiss, steif 

geschlagen

ZUBEREITUNG MARONENFÜLLUNG:

Brötchen in Milch einlegen

In einer Schüssel die Butter schaumig rühren.

Nach und nach die Eigelbe zugeben.

Eiweiss aufbehalten.

Das eingelegte Brot ausdrücken und sehr fein hacken 
oder pürieren.

Muskatnuss, Majoran, Zimt, Salz und Zucker dazugeben.

Einen Apfel und eine Schalotten in Würfel schneiden, 
Maronen vierteln und in die Knödelmasse geben.

Alles gut mischen. Ist die Füllung zu fl üssig, etwas 
Paniermehl zugeben.

Zwei Eiweiss steif schlagen und zuletzt das geschlagene 
Eiweiss vorsichtig darunterheben.

Die Füllung in die Bauchhöhle füllen.

Nicht bis oben voll, so dass noch etwas Luft in die Bauch-
höhle gelangen kann.

ZUTATEN:

• 1 steingrübler Weidehähn-
chen

• Maronenfüllung
• Hühnerbrühe
• 3 Stangen Sellerie
• 2 Karotten
• 3 Zwiebeln
• 4 Knoblauchzehen

• 1 Apfel
• 200ml Apfelsaft
• 3EL Weinbrand
• mehlige Kartoff eln
• Grosszügig Entenfett (oder 

Schweineschmalz, Butter)
• Rotkohl
• Feldsalat

ZUBEREITUNG 

Backofen auf 180 Grad vorheizen

Kartoff eln vorkochen. 
Ofenform mit Entenfett im Ofen vorheizen.
Kartoff eln absieben. Deckel drauf und dann das Sieb fest schüt-
teln, damit die Oberfl äche leicht aufraut. Kartoff eln in das heisse 
Entenfett geben und darin wälzen bis die gesamte Oberfl äche 
der Kartoff eln mit Fett bedecken ist.
Gut Salzen und ab in den Backofen.

Das gefüllte steingrübler Weidehähnchen zusammen mit dem 
Gemüse, Apfelsaft und Weinbrand in den Backofen schieben.

Regelmässig mit der Brühe übergiessen.

Bei 180Grad für 60-70min braten.

Nach Ende der Garzeit das Bio Weihnachtshähnchen herausneh-
men.

Den Saft mit dem Gemüse abschöpfen und pürieren. Aufkochen 
und eventuell mit Sossenbinder andicken.

Das Gericht mit Rotkohl, Feldsalat und den knusprigen Kartof-
feln servieren.



Erfolg mitgestalten und erleben
Machen Sie mit!
Wir suchen:

CNC-Fräser (m/w/d)
5-Achs-Fräsen/Siemens/Einzelteilfertigung
ggfs. CAM-Programmieren

Nähere Informationen auch telefonisch unter 07392 / 9715-0

Bewerben Sie sich bei:
Fakler Engineering GmbH
Uhlmannstraße 45 | 88471 Laupheim
info@fakler.de | www.fakler.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
  07771 9317-932      print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...

RIKE RICHSTEIN
DIE FARBEN DES SEES
Nach einer schmerzhaften Trennung reist Matilda an den Bodensee in 
das Haus ihrer kürzlich verstorbenen Großmutter Enni. Seit ihrer Kind-
heit ist sie nicht mehr hier gewesen und ihr wird bewusst, wie wenig 
sie über diese Frau weiß. In Ennis Nachttisch � ndet sie das Foto eines 
jungen Mannes, der nicht ihr Großvater war. Um sich abzulenken und 
auch aus Neugier, begibt sie sich auf die Suche 
nach dem Unbekannten und begegnet dabei 
einer Wahrheit, die alles verändert.

»Die Farben des Sees« ist ein ebenso ergrei-
fender wie zärtlicher Roman über die richtigen 
und die falschen Entscheidungen im Leben und 
darüber, dass es am Ende genau diese sind, die 
uns ausmachen.

Gebunden mit Lesebändchen | 
ISBN 978-3-7977-0785-7 | 22,00 € | 
Verlag Stadler, KN 

RIKE RICHSTEIN
UNSER BUCHTIPP

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!



Frisurenstudio 
Sandra

Flurweg 1/1 
88483 Burgrieden 

Tel.: 07392/9139042
Termine nach Vereinbarung!

 Weihnachtszeit
ICH WÜNSCHE EINE WUNDERSCHÖNE 

UND EINEN 
GUTEN START 

IN 2024!

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

Sauerbraten von der Färse fix und fertig eingelegt
besonders zart und würzig 100 g 1,79 €
Badisches Schäufele ohne Knochen und Schwarte
mild gepökelt und leicht geräuchert, zum Kochen und Braten     100 g 0,99 €
Putensteak  ‚Oriental‘ fertig gewürzt – auch für Raclette geeignet                100 g 1,49 €
Schinkenaufschnitt 
eine leckere Auswahl unserer gekochten Spezial-Schinken 100 g 1,99 €
Lyoner feinwürzig – auch als Portionswurst    100 g 1,39 €
Kalbfleischleberwurst streichzart – aufs Vesperbrot 100 g 1,39 €
Nackte Bratwurst mit frischer Vollmilch aus Huggenlaubach 100 g 1,29 € 
Schinken-Eier-Salat
nach einzigartiger Hausrezeptur mit Premium-Mayonnaise 100 g 1,49 €

Schwendi 07353 / 2941   |   Burgrieden im Bumis-Markt 07392 / 914773 

WEIHNACHTS-
ANGEBOTSWOCHE: 

  DI. 19.12. - SA. 23.12.2023
(Angebot nur solange der Vorrat reicht - Irrtum vorbehalten)

www.primo-stockach.de



Ihre 

Weihnachts- 

grußanzeige im 

Heimatblatt...

BURGRIEDEN
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In diesem Sinne möchten wir uns für die angenehme Zusammen-
arbeit und das nette Miteinander bei unseren Anzeigenkunden, 
Leserinnen und Lesern bedanken. 

Uns als Familienunternehmen ist es auch in diesem Jahr wieder eine 
Herzensangelegenheit eine soziale Einrichtung aus unserer Region mit 
einer Weihnachtsspende zu unterstützen. Unsere Spende geht an den 
„Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg im Breisgau“. 

Wir wünschen Ihnen allen ein gesegnetes, friedvolles Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins neue Jahr 2024. Besonders freuen wir uns 
auf die nächsten 366 Tage dir wir nächstes Jahr mit Ihnen 
zusammen arbeiten dürfen. 

Weihnachtliche Grüße aus Stockach

Ihr PRIMOVERLAG

WEIHNACHTEN
UND EIN GESUNDES NEUES JAHR 2024

WEIHNACHTEN
Frohe

Wir sind ab dem 

22.12.2023 bis

einschließlich 

03.01.2024 in der 

Winterpause.
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All unseren Kunden und Freunden unseres Hauses 
frohe Weihnacht und viel Glück im neuen Jahr.

Sanitär
Heizung
Flaschnerei
Lüftung
Riedhalde 2  I  88480 Achstetten
Tel.: 07392 6345  I  Fax: 07392 150215

Frohe
   Weihnachten
und ein gutes, gesundes neues Jahr 

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen im vergangenen Jahr.
Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und Bekannten

ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches 2024 

Werkzeug He�  ch 88480 Achste� en Hauptstraße 31

1  Zwiebel
2  Süßkartoffeln
2 Zehen  Knoblauch
1  Chilischote
4 EL  Rapsöl
800 ml  Gemüsebrühe
200 ml  Orangensaft

1  Zitrone
30 g  Petersilie
200 g  Garnelen
4 EL  Crème fraîche 
Salz
Pfeffer

Zwiebel, Süßkartoffeln und 1 Knoblauchzehe schälen und in Würfel schneiden. 
Chilischote waschen, längs halbieren, Kerngehäuse entfernen und Fruchtfleisch 
fein würfeln. 2 EL Öl in einem Topf erhitzen und die Zwiebelwürfel darin glasig 
andünsten. Süßkartoffeln, Knoblauch und die Hälfte der Chilischoten zugeben 
und 2 Minuten anbraten. Mit Gemüsebrühe und Orangensaft ablöschen und ca. 
15 Minuten köcheln lassen. Zitrone auspressen. Die Suppe pürieren und mit Salz, 
Pfeffer und 1 EL Zitronensaft abschmecken.Petersilie waschen, trocken tupfen 
und fein hacken. 1 Knoblauchzehe schälen und in dünne Scheiben schneiden.
Je 4-5 Garnelen auf einen Spieß aufspießen. 2 EL Öl in einer Pfanne erhitzen 
und die Garnelen darin ca. 2 Minuten von jeder Seite anbraten. Am Ende Kno-
blauch und restliche Chili zugeben und kurz mit anbraten. Mit Salz, Pfeffer und 
1 EL Zitronensaft würzen. Die Suppe auf Suppentassen verteilen, je 1 EL Crème 
fraîche und 1 Garnelenspieß als Topping darauf geben. Mit Petersilie bestreuen.

Süsskartoffel-Orangen-Suppe mit 
Chili-Garnelen

Weihnachtsessen

Zutaten:

© https://www.rewe.de/rezepte/suesskartoffel-orangen-suppe-chili-garnelen/

Wenn uns bewusst wird, dass die Zeit,  
die wir uns für einen anderen Menschen nehmen, das Kostbarste ist,  

was wir schenken können, haben wir den Sinn der Weihnacht verstanden. 
– Roswitha Bloch –
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Ich werde Weihnachten in meinem Herzen ehren  
und versuchen, es das ganze Jahr hindurch aufzuheben.

– Charles Dickens –

4


